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Sommerfest
•  traditioneller Rollbraten
•  Live Band:

Kreisjugend-
feuerwehrtag
•  Pokalwettkampf der 

Jugendfeuerwehren
•  Hüpfburg
•  traditioneller Rollbraten

Sa.,
15.07.
ab 18 Uhr

So.,
16.07.
ab 9 Uhr

Siegerehrung:
ca. 16 Uhr

Sixthalle Gräfenhausen
Schulstraße 37
75217 Birkenfeld

ABTEILUNG
GRÄFENHAUSEN
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 08.07.2017:  
■   Apotheke im Kaufland, Pforzheim-Brötzingen, 

Am Mühlkanal 4, Tel. 0 72 31 / 45 43 50
Sonntag, 09.07.2017:  
■  Markt-Apotheke, Birkenfeld, 

Baumgartenstr. 18, Tel. 0 72 31 / 94 99 37

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 17.07.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 19.07.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 26.07.2017 flach
Donnerstag, 27.07.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 08.07.2017 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 11.07.2017 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 12.07.2017 9.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe fi nden 
Sie Beileger von
• Siloah/St. Trudpert Klinikum  
• Sonnenapotheke  
• Optik Eberle  

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10

■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
30.06.  Kai Uwe Harder und Marie-Kristin Janin Jauch, 
 beide Birkenfeld

Altersjubilare

In Birkenfeld
08.07. Elfriede Satorius, Kantstr. 24 80 Jahre
12.07. Reiner Katz, Akazienstr. 6 80 Jahre
14.07. Erich Höll, Ahornstr. 30 85 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
08.07. Wilfried Bauch, Neuenbürger Str. 18 75 Jahre
11.07. Hans Kern, Im Lämmle 11 75 Jahre
 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Hundegeschirr
Puppe auf dem Straßenfest gefunden
Kinderroller
Mountainbike

Fundsachen in Gräfenhausen
Fahrräder 2 Stück
Autoschlüssel mit „Bär“-Anhänger

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Eiche Holztisch massiv 140 x 85, H 75 cm, ausziehbar 
2 „Samsonite“ Hartschalenkoffer, schwarz mit Rollen, 

75 x 50 cm und 70 x 50 cm
4 Holzstühle gepolstert, Eiche hell

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Kleinkinderrutsche

gut erhaltener Kinder-Buggy

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 27. Juni 2017
Zu Beginn der Sitzung wollte ein Bürger aus Obernhausen wissen, 
warum die dortigen Brunnen nicht laufen und wann damit wieder zu 
rechnen sei. Bürgermeister Steiner erläuterte hierzu, dass der Brunnen 
an der Neuenbürger Straße auf einem Privatgrundstück steht. Die 
Eigentümerin des Grundstücks hat um eine Drosselung des Brunnens 
aus Lärmgründen während der Wasserentnahme gebeten. Dies sei aber 
immer noch besser, als den Brunnen insgesamt außer Betrieb nehmen 
zu müssen. Auf die zweite Frage des Bürgers, ob die Gemeinde sich 
vorstellen könnte, eine Sammelbestellung für Obstbäume zum 
Erhalt der Streuobstwiesen finanziell zu unterstützen, erläu-
terte Bürgermeister Steiner, dass die Gemeinde mittlerweile Mitglied 
im Landschaftserhaltungsverband ist. In Zusammenarbeit mit diesem 
Verband soll für die Zukunft ein Konzept erstellt werden, in dem un-
ter anderem die Anschaffung von Obstbäumen beinhaltet sein wird. 
Allerdings ist der Geschäftsführer des Landschaftserhaltungsverbandes 
derzeit wegen Krankheit nicht verfügbar. Im nächsten Jahr soll dieses 
Thema aber nochmals angegangen werden. 
Auf die Frage eines anderen Bürgers bezüglich der Einrichtung eines 
Friedwaldes bzw. der Bestattung unter Bäumen erläuterte Bür-
germeister Steiner, dass zuletzt eine Sitzung des Technischen Ausschus-
ses hierzu vor Ort auf den Friedhöfen stattgefunden hat. Die Verwaltung 
erarbeitet gerade die Änderung der Friedhofssatzung, welche eine Be-
stattung unter Bäumen ermöglichen wird und die Friedhofsgebühren 
werden dementsprechend kalkuliert. Vermutlich in der Sitzung im Sep-
tember wird dies dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Im nächsten Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister Steiner den 
Eingang mehrerer Spenden bekanntgeben. Dies waren zum einen 
2 x 100 € für die Gemeindebibliothek, 100 € für die Bläsergruppen, 
200 € für Bedürftige, wobei hier die Spender nicht genannt werden 
wollen. Des Weiteren gingen für das Straßenfest Spenden in Höhe von 
200 € von der Sparkasse Pforzheim Calw, 300 € von der Firma Gen-
ther GmbH, 500 € von der Firma Karl Enghofer GmbH & Co. KG, 500 € 
von der Firma Drollinger GmbH, 1000 € von der Firma Enayati sowie 
1.500 € von der Firma Hatox GmbH ein. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig die Annahme der Spenden und dankte hierfür. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung stellte die Revierförsterin Frau Schletter 

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr • Mittwoch geschlossen
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

BIRKENFELD AKTUELL macht

Sommerpause
in KW 31, 32 
             und 33.
vom 31. Juli – 18. August 2017
ist  der Verlag geschlossen.

Ab Montag, 21. August 2017 
sind wir mit der Ausgabe Nr. 34  gerne

                             wieder für Sie da!
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den Bewirtschaftungsvollzug des Forsthaushalts für das Jahr 
2016 vor. Den Einnahmen in Höhe von 215.160 €, die vor allem aus 
der Ernte und dem Verkauf des Holzes stammen, stehen Ausgaben in 
Höhe von 228.404 € entgegen. Somit weist das Bewirtschaftungsjahr 
2016 ein Defizit in Höhe von 13.244 € aus, wobei Frau Schletter darauf 
hinwies, dass hierzu noch die Verschiebung von Einnahmen durch den 
Holzverkauf gedanklich ins Jahr 2017 mit eingerechnet werden muss. In 
der anschließenden Aussprache kritisierte GR Wildenmann den lockeren 
Umgang des Enzkreises zum Thema Waldkalkung. Im Kalkungsgebiet 
auf der Gemarkung Birkenfeld wurden ca. 2.000 t Kalk ausgebracht. 
Dies auf Grundlage lediglich einer im gesamten Gebiet vorgenommen 
Beprobung des Waldbodens aus dem Jahr 2015. Dies erachtet GR Wil-
denmann als nicht ausreichend, um eine solche Kalkungsmaßnahme in 
Summe zu rechtfertigen. Es gibt aus seiner Sicht durchaus auch viele 
negative Seiten einer Waldkalkung. Bürgermeister Steiner zeigte sich 
ebenso unzufrieden damit, dass nur eine Probe auf der gesamten Wald-
fläche gezogen wurde. Seitens des Forstamtes ist die nächste Bepro-
bung wieder in 10 Jahren vorgesehen. Bürgermeister Steiner möchte 
darauf hinwirken, dass innerhalb dieses 10 Jahreszeitraumes 3 bis 4 
Proben an verschiedenen Stellen gezogen werden, um für die nächste 
Waldkalkung eine bessere Entscheidungsgrundlage bezüglich der Not-
wendigkeit einer weiteren Waldkalkung zu haben. Auf die Frage von GR 
Ochner, wie hoch der Hiebsatz im vergangenen Jahr war, erläuterte Frau 
Schletter, dass der Forsteinrichtungsplan einen Hieb von 5.200 Fm pro 
Jahr vorsieht. Dieser Hiebsatz wurde in den letzten Jahren nicht ganz 
erreicht, somit wurden im aktuellen Hieb 5.314 Fm Holz eingeschlagen. 
Es ist geplant, in den nächsten 10 Jahren wieder auf den durchschnittli-
chen Wert von 5.200 Fm Hiebsatz zu kommen. Am Ende der Aussprache 
beschloss der Gemeinderat einstimmig den Bewirtschaftungsvollzug für 
das Haushaltsjahr 2016.
Im nächsten Tagesordnungspunkt stellten die Eheleute Finkbeiner ihr 
geplantes Projekt zum ambulanten betreuten Wohnen im Hei-
mig vor. Einleitend zu diesem Thema führte Bürgermeister Steiner aus, 
dass das altengerechte Wohnen ein weiteres Zukunftsthema für die 
Gemeinde in den nächsten Jahren darstellen wird. Herr Finkbeiner er-
läuterte, dass das geplante Gebäude entlang der Heimigstraße ein mul-
tifunktionales Mehrgenerationenhaus werden soll. Darin sollen 
ältere Menschen aber auch junge Menschen miteinander wohnen und 
leben. Die jungen Familien sollen dann den älteren Menschen in allen 
Alltagsbereichen behilflich zur Seite stehen. Derzeit ist geplant, in dem 
Gebäude 18 bis 20 Wohnungen für ältere Menschen anzubieten. Auf 
Rückfrage aus der Mitte des Gemeinderates erläuterte Herr Finkbeiner, 
dass die Pflegefachkräfte nach wie vor die klassische Altenpflegearbei-
ten ausführen werden aber z.B. eine Nachtwache bei demenzkranken 
Personen könnte dann von den im Haus mitwohnenden jüngeren Fami-
lien übernommen werden. Im Weiteren ist geplant, im EG Räumlichkei-
ten z.B. für eine Fußpflege, Ärzte oder Krankengymnastik anzubieten. 
Die Gemeinderäte zeigten sich sehr angetan von dem ambitionierten 
Projekt der Familie Finkbeiner und stellten eine Unterstützung vor allem 
in Bezug auf eine für diese Realisierung des Projekts notwendige Ände-
rung des Bebauungsplanes in Aussicht. 
In der Sitzung am 25. April 2017 stellte das Architekturbüro zwo/elf 
die Machbarkeitsstudie zum Umbau und Erweiterung der 
Bibliothek vor. Die drei vorgestellten Prinzipien unterschieden sich 
hauptsächlich in der Lage des geplanten Veranstaltungsraumes im 
Dachgeschoss, im EG oder als separater Anbau. Im Laufe der dama-
ligen Aussprache kristallisierte sich eine Präferenz innerhalb des Ge-
meinderates für das Prinzip 1 (Veranstaltungsraum im Dachgeschoss) 
und Prinzip 3 (Veranstaltungsraum als Anbau) heraus. Der Gemeinderat 
beschloss nunmehr einstimmig die Beauftragung des Architekturbüros 
zwo/elf mit der weiteren Planung, die eine Grobkostenschätzung aus 
der Machbarkeitsstudie sowie eine konzeptionelle Planung von Trag-
werksverstärkungen und neuen Tragkonstruktionen sowie Untersu-
chungen des Baugrundes bezüglich Schadstoffbelastungen vorsieht. 
Im nächsten Tagesordnungspunkt vergab der Gemeinderat einstimmig 
den Auftrag an die Firma Pfeiffer Schmiede Metallbau GmbH aus Bir-
kenfeld zum Angebotspreis von 53.605,32 € für den Einbau einer 
Fluchttreppe an der Grundschule Gräfenhausen.

Ebenso einstimmig beschloss der Gemeinderat für die Grundschule Grä-
fenhausen den Einbau von Brandschutztüren zum Angebotspreis 
von 60.703,09 € an die Firma Weingärtner Stahl- und Metallbau GmbH 
aus Rohrbach zu vergeben.
Das Feuerwehrgerätehaus in Gräfenhausen soll mit einer 
Brandmeldeanlage ausgerüstet werden. Hierzu vergab der Gemein-
derat einstimmig den Auftrag an die Firma Dunkelberg Systemhaus 
GmbH aus Pforzheim zum Angebotspreis von 39.655,53 €.
Im nächsten Tagesordnungspunkt beschäftigte sich der Gemeinderat 
mit der Vergabe der Arbeiten für den 2. Bauabschnitt zur Erneue-
rung der Ortsmitte Gräfenhausen im Bereich Karlsruher Straße/
Karl-Kircher-Straße und damit verbunden dem Umbau der dortigen 
Busbucht sowie der Renaturierung des Brühlbaches. Nach der Durch-
führung des 1. Bauabschnittes der Neugestaltung der Ortsmitte Grä-
fenhausen wurde im Zuge der Haushaltsberatungen für das Jahr 2017 
beschlossen, die Durchführung des 2. Bauabschnittes in den Haushalt 
2017 mitaufzunehmen. Die ausgeschriebenen Verkehrswege und Land-
schaftsbauarbeiten umfassen die Renaturierung des Brühlbaches, eine 
Wegeverbindung mit Fußgängerbrücke mit angrenzenden Rasenflächen 
sowie eine neue Bushaltebucht auf einer Gesamtfläche von ca. 4.400 
m². Der Brühlbach zwischen dem Kreisverkehr Karlsruher Straße und 
Karl-Kircher-Straße wird auf einer Länge von 150 m renaturiert und auf-
gewertet. Dies stellt eine Ausgleichsmaßnahe für das Baugebiet Wein-
gärtle Ost dar. Die vorhandene Busbucht muss durch den Einbau des 
„Kassler Sonderbord“ auf Barrierefreiheit umgebaut werden. In der an-
schließenden Diskussion wurde aus Teilen des Gemeinderates die Maß-
nahme insgesamt in Frage gestellt. Die sich ergebende Aufwertung des 
Areals sei aus deren Sicht nach wie vor nicht gegeben. Andere Teile des 
Gemeinderates stimmten Bürgermeister Steiner zu, dass das Projekt seit 
Jahren in Summe bekannt sei und mehrfach diskutiert wurde. Nunmehr 
sollte das Projekt auch wie geplant in seiner Vollständigkeit abgeschlos-
sen werden. Am Ende der regen Diskussion vergab der Gemeinderat mit 
12 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen den Auftrag an den günstigsten 
Bieter, die Firma Markus Dietz aus Birkenfeld, zum Angebotspreis von 
291.191,45 €. 
In den nächsten Tagesordnungspunkten wurden mehrere Arbeiten 
für die Wohnanlage am Kirchweg 93 vergeben. Einstimmig ver-
geben wurden die Fensterarbeiten an die Firma BAUKO-tec GmbH 
aus Mühlacker zum Angebotspreis von 67.288,55 €. Ebenso einstim-
mig der Einbau von Aluminiumfenster und Türelementen im 
Innenbereich an die Firma Fenster Beck aus Kappel-Grafenhausen 
zum Angebotspreis von 112.308,90 €. Des Weiteren wurde der Auf-
trag zum Einbau des Wärmedämmverbundsystems an die Firma 
Lembke Fassadenbau GmbH aus Karlsruhe zum Angebotspreis von 
131.368,76 € mit 17 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung vergeben.
In der vergangenen Sitzung am 30. Mai 2017 beschloss der Gemein-
derat außerplanmäßig die Komplettsanierung der Flachdachflä-
che im Altenwohnheim Gründle. In der gleichen Sitzung wurde zu 
einem anderen Tagesordnungspunkt aus der Mitte des Gemeinderates 
die Frage gestellt, ob im Altenwohnheim Gründle nicht die Möglichkeit 
einer Wohnraumerweiterung mittels Aufstockung der Hauptdachfläche 
besteht. Die Verwaltung hat diese Anfrage geprüft und die hierzu erfor-
derlichen Baukosten grob ermittelt. Diese würden bei ca. 1,9 Mio. € liegen, 
was zu einem Quadratmeterpreis der Wohnfläche von ca. 4.440 € führt. 
Gleichzeitig stellte Bürgermeister Steiner fest, dass eine solche Auf-
stockung im derzeit geltenden Bebauungsplan nicht möglich ist. Auch 
rief er nochmals die Dringlichkeit der Dachsanierung aufgrund eines 
Wassereintrages in den oberen Decken der Wohnungen in Erinnerung. 
Am Ende beschloss der Gemeinderat einstimmig, die Aufstockung des 
Wohnstifts Gründle aus den genannten Gründen nicht weiterzuverfol-
gen. Gleichzeitig bleibt der Beschluss des Gemeinderats vom 30. Mai 
2017 zur Sanierung des Flachdaches bestehen und soll umgesetzt wer-
den.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 25. Juli 
2017 statt.
Diesen Bericht sowie aktuelle Mitteilungen können Sie auch auf unserer 
Internetseite www.birkenfeld-enzkreis.de nachlesen.
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Jugendgemeinderat Birkenfeld

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, 10. Juli 2017 um 18.00 Uhr findet im kleinen Sitzungs-
saal des Rathauses in Birkenfeld eine Jugendgemeinderatssitzung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlich:
1. Frageviertelstunde
2. Bekanntgaben
3. Bildungsregion Enzkreis – Vorstellung durch Frau Bauer (Landratsamt)
4. Aktueller Bericht der Verwaltung zum Radwegekonzept
5. Einrichtung von Spielpunkten – Terminabstimmung weiteres Vorgehen
6.  Anfrage des Jugendgemeinderates bezüglich der EDV-Ausstattung an 

der Ludwig-Uhland-Schule – Antwort Herr Rektor Wigand
7. Einrichtung eines Grillplatzes
8. Verschiedenes
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 

Bolzplatzturnier 2017
Begrüßung, Anpfiff, Ball rollt, so ging es am Samstag, den 24. Juni 2017, 
bei unserem Bolzplatzturnier los. Es war ein tolles Event und wir haben 
uns sehr gefreut, viele Spieler und Fans am Bolzplatz zu sehen. Vielen 
Dank an alle Mannschaften, Zuschauer und allen Unterstützer unserer 
Veranstaltung. Besonderer Dank gilt dem DLRG für den Sanitätsdienst 
und dem Bauhof für das Aufstellen der Hütten. Viele Bilder des Turniers 
sind auf unserer Website www.jgr-birkenfeld.de unter der Rubrik „Bil-
dergalerie“ zu finden. Wir freuen uns den Teams 1. FC Birkendingen (1. 
Platz), FC Kanacken (2. Platz) und FC Sonne Birkenfeld (3. Platz) für die 
Platzierung bei unserem Turnier zu gratulieren. Trotz der Hitze und den 
holprigen Bedingungen auf dem Platz war das Bolzplatzturnier ein vol-
ler Erfolg für Teilnehmer und Veranstalter. Ihr habt neue Vorschläge für 
Freizeitaktivtäten oder ihr wollt mal ein Turnier in einer anderen Sport-
art, dann schreibt uns eine E-Mail an info@jgr-birkenfeld.de. Wir freuen 
uns auf eure Vorschläge. 
Euer Jugendgemeinderat Birkenfeld 
Mitmachen. Mitreden. Mitentscheiden.

#jgrbirkenfeld #bolzplatzturnier2017 #fussball

Verkehrsrechtlicher Hinweis 
zum Kreisjugendfeuerwehrtag am 16. Juli 2017 
in Gräfenhausen
Zur Durchführung des Kreisjugendfeuerwehrtag am Sonntag, 16. Juli 
2017, wird die Schulstraße zwischen der Kelterstraße und der Karlsruher 
Straße (Abzweig Netto-Markt) voll gesperrt. Die Zufahrt zum Netto-Markt 
ist über den Kreisverkehr an der Karlsruher Straße weiterhin möglich.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Seniorenabteilung:
Historische Rathaus um „Feuerwehrmuseum“ 
erweitert
Am Sonntag, 11. Juni 2017 wurde im historischen Rathaus zum ers-
ten Mal der neu eingerichtete Feuerwehrbereich durch die Altersabtei-
lung der Feuerwehr Birkenfeld geöffnet. Herr Heiner Morlok war in seiner 
Funktion als stellvertretender Bürgermeister vor Ort und trug von ihm 
eigens hierfür gedichtetes Gedicht vor, das nachfolgend abgedruckt ist:

„Was tut man bei der Feuerwehr, 
Gehört man zu den Alten

Und kann nicht mehr im Flammenmeer
Das C-Rohr richtig halten? 

Dann sammelt man voll Eifer
Den Kruscht vom Hugo Seufer!

Recht fleißig hat die Alterswehr 
Entstaubt und auch entrostet

Und zeigt nun voller Stolz hier her, 
Was früher Geld gekostet, 

Und wie man früher rannte, 
Wenn´s damals einmal brannte. 

Bedenkt´s! ´s war einmal hochmodern,
Was die uns präsentieren. 

Guckt´s an, und lasst euch heute gern
In´s letzt Jahrhundert führen.

Und mancher denkt dann eben:
Wie gut, dass HEUT wir leben!

Und doch: Was heut der letzte Schrei, 
Modernstes vom Modernen – 

Bald ist auch dessen Zeit vorbei 
Und man wird es entfernen.

Was dann kommt, ist noch neurer
Und auch natürlich teurer!

Doch ohne Mensch mit Helmvisier, 
An Pumpen und am Steuer

Löscht man, auch dieses glaubet mir, 
In hundert Jahr kein Feuer!

I glaub net, dass i dees mol häbb:
Ein Handy mit ´ner Brand-Lösch-Äpp!

Man kann in hundert Jahren nicht
Die tapfern Leut entbehren, 

Die mit persönlichem Verzicht
Noch dienen in den Wehren, 
Vor den Gefahren schützen
Und jedem Bürger nützen!

Und ehrt mir die Vergangenheit, 
Was noch davon geblieben. 

Denn die erzählt in unsrer Zeit,
Was damals die getrieben.

Wer weiß in hundert Jahren
Denn noch, wie wir mal waren?

Drum stopft ´nen Kameraden aus!
Dann ist der noch ´was nütze

Und stellt ihn vor das Spritzenhaus, 
Damit er es beschütze!
Ist die Idee nicht spitze?

Nehmt einfach Schäfers Fritze!“

Das historische Rathaus ist am kommenden Sonntag, 09. Juli 2017 
von 14:00 bis 16:00 Uhr wieder geöffnet. Es werden wieder kos-
tenlose Führungen zu den historischen Dokumentationen durchgeführt 
sowie Besichtigungen in den oberen Räumen des Feuerwehrbereichs 
ermöglicht. 
Die Altersabteilung der Feuerwehr Birkenfeld freut sich über Ihren Besuch! 

Jeder Tag, an dem du nicht lächelst, 

ist ein verlorener Tag.     (Charlie Chaplin)
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Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Überraschungsrucksäcke jetzt auch für Erwachsene
Von unseren Überraschungsrucksäcken für Kinder haben Sie bestimmt 
schon gehört. Gepackt für verschiedene Altersgruppen lassen sich im-
mer wieder Kinder gerne daheim davon überraschen, was sie sich denn 
schönes ausgeliehen haben. Momentan gibt es z.B. einen neuen Ruck-
sack für alle Kinder, die im Herbst in die Schule kommen, für 
Jungs und Mädchen ab 8 Jahren ein buntes Sommersammel-
surium und einen Rucksack für Jungs ab 10 Jahren zum Thema 
„Reise in die Vergangenheit und in das Weltall“.
Ganz neu sind nun auch unsere Überraschungsrucksäcke für Er-
wachsene! Auch hier funktioniert es so, dass von außen ersichtlich 
ist, um welches Thema es in dem Rucksack geht, was sich aber wirklich 
darin verbirgt erfährt man erst, wenn man daheim auspackt. Neben 
Büchern ist auch immer eine (Hör-)CD enthalten. Momentan gibt es ne-
ben einem Rucksack mit Romanen auch einen speziell mit histori-
schen Romanen und einen gepackt mit tollen Krimis.

Die Bücherei ist wegen Urlaub am Dienstag, 18. Juli und Don-
nerstag, 20. Juli geschlossen.

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Führung durch die Dokumentation 
im historischen Rathaus
Die letzte Führung vor der Sommerpause  findet am Sonn-
tag, 9. Juli  2017 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.
In der Dokumentation sieht man unter anderem Kelten-Grabfunde aus 
dem 5. vorchristlichen Jahrhundert, dann schwäbisch-fränkische Grab-
funde um 700 n.Chr. Weiterhin sind  Urkunden über wichtige Daten 
ausgestellt z.B. die erste Nennung Birkenfelds und die Gründung der 
Kirche samt Kirchengemeinde. Ebenso erfährt man  Details über die 
Entstehung und Aufbau der Gemeinde- und Kirchenstrukturen, z.B. die 
Große Kirchenordnung von 1559, gleichsam die Begründung württem-
bergischer Grundsätze und Rechte. In großer Zahl sind im zweiten Raum 
Fotos des 20. Jahrhunderts ausgestellt. In der Dokumentation können 
Besucher jeden Alters Interessantes finden und ganz besonders neu Zu-
gezogene lernen ihren hiesigen Wohnort besser kennen und verstehen.
Ebenso besichtigt werden kann an diesem Tag der in einem extra Raum 
eingerichtete Feuerwehrbereich. Hier sind historische Schriftstü-
cke und Exponate ausgestellt, die die Altersabteilung der Freiwilligen 

Feuerwehr zusammengetragen hat. Ein sachkundiges Mitglied der Al-
tersabteilung steht für Erläuterungen zur Verfügung. 
An alle Bürgerinnen und Bürger ergeht herzliche Einladung. 
Der Eintritt ist wie immer frei.
Die nächste Führung findet nach der Sommerpause statt.

Landrat verabschiedet Leiter und Stellvertreter kurz 
nacheinander in den Ruhestand: 
Baurechtsamt des Enzkreises unter neuer Führung
Zusammen weit mehr als ein halbes Jahrhundert waren Wolfgang 
Schlund und Wolfgang Kummer für das Baurecht im Enzkreis zustän-
dig. „Sie waren ein eingespieltes Team, das vermutlich jedes Flurstück 
im Enzkreis persönlich kannte“, schmunzelte Landrat Karl Röckinger, 
der die beiden kurz nacheinander in den Ruhestand verabschiedete. 
In den Jahrzehnten ihrer Tätigkeit gab es unzählige große Projekte in 
den Bereichen Bauplanungs- und Genehmigungsverfahren. „Wer mit 
offenen Augen durch den Enzkreis fährt, kann sehen, wie positiv sich 
die Gemeinden städtebaulich entwickelt haben“, urteilt der Kreischef. 
An diesem Fortschritt waren Wolfgang Schlund als Leiter und Wolfgang 
Kummer als sein Stellvertreter im Amt für Baurecht und Naturschutz 
maßgeblich beteiligt. „Ihre Kompetenz und ihr fachlicher Rat war bei 
den Planern, aber insbesondere auch bei den Bauämtern der Rathäuser 
im Enzkreis sehr geschätzt“, weiß Röckinger. 
Seit 2005 ist der Bereich Naturschutz in das Amt eingegliedert, da er 
inzwischen eng mit der Bauleitplanung verzahnt ist. Es ist daher für den 
Landrat sehr erfreulich, dass für den erfahrenen Schlund mit Rose Jelitko 
ein „Eigengewächs“ des Landratsamtes nachrückt, das bestens mit der 
Materie vertraut ist. Denn die Diplomverwaltungswirtin ist bereits seit 
2002 für das Amt für Baurecht und Naturschutz tätig. Nach acht Jahren 
als Sachbearbeiterin für Baurecht und sieben weiteren als  Sachgebiets-
leiterin im Bereich Naturschutz bringt sie optimale fachliche Vorausset-
zungen für die Leitung des 30-köpfigen Amtes mit, die sie zum 1. Juli 
übernommen hat. Ihr Stellvertreter Nico Hetzel, der bereits einen Mo-
nat zuvor die Nachfolge von Wolfgang Kummer angetreten hat, ist seit 
2012 beim Enzkreis für den Bereich Baurecht zuständig. Während der 
Flüchtlingskrise war er im Rahmen dieser Tätigkeit auch für die Akquise 
von Flüchtlingsunterkünften verantwortlich. „Beide Nachfolger konn-
ten noch von ihren Vorgängern in ihre künftigen Aufgaben eingewie-
sen werden, so dass wir einen reibungslosen Übergang gewährleisten 
können“, betont der Landrat. Dem Amt für Baurecht und Naturschutz 
wurde im Übrigen 2015 auch das Sachgebiet Bevölkerungsschutz zu-
geordnet. Dessen Leiter, Kreisbrandmeister Christian Spielvogel, hat für 
diesen Bereich die stellvertretende Amtsleitung inne.

Landrat Karl Röckinger (rechts) und sein Stellvertreter Wolfgang Herz 
(links) verabschiedeten den langjährigen Leiter des Amtes für Baurecht 
und Naturschutz Wolfgang Schlund. Seine Nachfolge übernimmt Rose 
Jelitko, bisher bereits als Sachgebietsleiterin für den Naturschutz im Enz-
kreis zuständig. (enz)



88 Nummer 27/17  ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Großes Stühlerücken im Landratsamt: (von rechts nach links) Auf 
Wolfgang Schlund folgt Rose Jelitko, Nico Hetzel übernimmt den „Job“ 
von Wolfgang Kummer, die zusammen mehr als ein halbes Jahrhundert 
als Amtsleiter und  Stellvertreter für das Baurecht im Enzkreis zuständig 
waren.   (enz) 

Der nächste Winter kommt bestimmt: 
Jetzt in eine zeitgemäße Heizung investieren – 
Über 30 Jahre alte Kessel müssen raus
Alte Heizkessel dürfen gemäß der Energieeinsparverordnung (EnEV) 
nicht länger als 30 Jahre betrieben werden; darauf weist das Energie- 
und Bauberatungszentrum Pforzheim/Enzkreis (ebz) hin. Bei Moderni-
sierungen müssen zudem die Regelungen des Erneuerbare-Energien-
Wärmegesetzes (EEWärmeG) beachtet werden. 
„Ein Mensch gilt mit 30 noch als jung, Heizungsanlagen dagegen 
nicht“, sagt Uwe Müller, Energieberater im ebz. Die Oldies seien nach 
dieser Zeit technisch überholt, verbrauchten übermäßig viel Brennstoff, 
verursachten hohe Emissionen und seien zudem wartungsanfällig. Für 
Heizkessel, die mehr als drei Jahrzehnte in Betrieb sind, schreibt die 
EnEV daher seit 2014 einen Austausch vor. Der Schornsteinfeger prüft, 
ob die Vorschrift eingehalten wird. Falls nicht, setzt er dem Hauseigen-
tümer eine Frist, um die Auflagen zu erfüllen. 
„Jetzt ist die richtige Zeit, um alte Anlagen zu erneuern oder dies zu 
planen“, rät Müller. In einer qualifizierten Beratung durch die Fachleute 
des ebz geht es um die Entscheidung, welcher Heizungstyp mit welcher 
Leistung und Technik am besten passt. „Auch parallele Maßnahmen 
wie der Austausch der ungeregelten Heizungspumpe, eine Isolierung 
der Heizungsrohre und ein hydraulischer Abgleich kommen am besten 
gleich mit in die Planung“, empfiehlt Müller.
Bei neuen Anlagen müssen laut Gesetz mindestens 15 Prozent der ein-
gesetzten Energie aus erneuerbaren Quellen stammen. Dies sind So-
larthermie, Holz, Biogas, Bioöl und Wärmepumpen. „Um die Auflage 
zu erfüllen, stehen aber auch etliche Zusatzoptionen zur Wahl“, erklärt 
Uwe Müller. Dazu zählen etwa die Gebäudedämmung, der Einsatz von 
Photovoltaik, die Kraft-Wärme-Kopplung und ein finanziell geförderter 
Sanierungsfahrplan für das Gebäude. Die Regierung will mit dem Ge-
setz den Weg für erneuerbare Energien bereiten und fossile Brennstoffe 
zugunsten des Klimaschutzes zurückdrängen. Denn Heizung und Warm-
wasserbereitung verursachen knapp ein Viertel der Treibhausgasemissi-
onen im Land. Der Anteil erneuerbarer Energien am Energieverbrauch 
lag in Baden-Württemberg 2014 bei rund 13 Prozent.
Wann ist meine Heizung „alt“?
Von den 21 Millionen Heizungsanlagen, die in deutschen Kellern ste-
hen, ist rund ein Fünftel älter als 27 Jahre. Mehr als 30 Jahre haben 
nach Schätzungen eine Million Heizkessel auf dem Buckel. Die meisten 
davon dürfen laut EnEV nicht mehr länger laufen. „Die Regelung gilt 
für Konstant-Temperatur-Kessel mit einer Nennleistung von 4 bis 400 
Kilowatt“, sagt Uwe Müller. Brennwert- und Niedertemperaturkessel 
seien nicht betroffen. Ausgenommen sind Anlagen von Hausbesitzern, 
die seit 2002 oder länger in ihrem Eigenheim wohnen. Wie alt ein Kessel 
ist, lässt sich am Typenschild der Anlage oder aus dem Protokoll des 
Schornsteinfegers ablesen.
„Eine energetische Prüfung durch einen Fachbetrieb lohnt sich bereits, 
wenn die Heizungsanlage seit rund 20 Jahren läuft“, weiß Müller. Denn 
neben einer erhöhten Anfälligkeit für Störungen könne ein Austausch 
nicht nur umweltfreundlicher, sondern oft auch wirtschaftlich sein: Mo-
derne Brennwertkessel verbrauchen bis zu 25 Prozent weniger Brenn-

stoff. Detaillierte und neutrale Informationen zur Austauschpflicht für 
alte Heizungen, zum EWärmeG und allen anderen Themen rund um die 
energetische Gebäudesanierung erhalten Interessierte beim ebz. Auch 
mit den einschlägigen Förderprogrammen sind die Spezialisten bestens 
vertraut. 
Zu erreichen ist das ebz in Pforzheim (Am Mühlkanal 16) telefonisch unter 
07231 39-713600 oder per E-Mail an info@ebz-pforzheim.de. Die persön-
lichen Beratungszeiten sind Dienstag und Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Das ebz arbeitet eng mit der Verbraucherzentrale 
zusammen. Auch dort geben  Fachleute Auskunft zu Energiefragen unter 
der kostenfreien Telefonnummer 0800 809802400.  (enz)

Wer jetzt seine Heizung austauscht und auf erneuerbare Energie wie 
Holzpellets setzt, erfüllt auch gleich das baden-württembergische Erneu-
erbare-Wärme-Gesetz.

Heizungsanlagen, die älter als 30 Jahre sind, müssen erneuert werden. 
Wer dabei gleich seine veraltete Heizungspumpe austauscht, spart noch 
mehr.  (Bild: co2online / Alois Müller) 

Schulprojekte „Die Streuobstwiese – 
unser Klassenzimmer im Grünen“ und „Lernort 
Bauernhof“ werden auch im Schuljahr 2017/2018 
angeboten
Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises unterstützt außerschulische 
Lernangebote in den Bereichen Streuobstwiese und Bauernhof, um 
Kinder an diese wichtigen Themen heranzuführen und Sensibilität im 
Umgang mit der Natur zu wecken. So fördert der Enzkreis seit vier Jah-
ren das naturpädagogische Schulprojekt „Die Streuobstwiese – unser 
Klassenzimmer im Grünen“. 22 Grundschulklassen aus dem ganzen 
Enzkreis haben sich im laufenden Schuljahr daran beteiligt. 
An mehreren, über das Schuljahr verteilten Terminen konnten die Schü-
lerinnen und Schüler das Ökosystem Streuobstwiese hautnah erleben. 
Unter Anleitung eines ausgebildeten Streuobst-Pädagogen erledigten 
sie die in der Obstwiese jahreszeitlich anfallenden Arbeiten und ent-
deckten die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt. Ab Beginn des Schuljah-
res 2017/2018 können sich wieder Schulen oder Schulklassen aus dem 
gesamten Enzkreis am Projekt beteiligen.
Daneben gibt es die Möglichkeit, dass Schulklassen im Rahmen des Lan-
desprojektes „Lernort Bauernhof“ die Atmosphäre und Arbeitsabläufe 
auf einem Bauernhof in der Region kennenlernen. Bei speziellen Betrie-
ben erhalten die Kinder Einblicke in die Vielfalt der bäuerlichen Land-
wirtschaft und erfahren Interessantes über die Herkunft, Erzeugung und  
Verarbeitung von Lebensmitteln. Ausführliche Informationen zu diesen 
außerschulischen Lern- und Erlebnisangeboten sind auf der Homepage 
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des Enzkreises unter www.enzkreis.de sowie auf den Internetseiten 
www.streuobst-paedagogen.de und www.lob-bw.de zu finden. An-
sprechpartner im Landwirtschaftsamt für die Projekte ist Bernhard 
Reisch. Er ist unter Telefon 07231 308-1831 oder per E-Mail an 
bernhard.reisch@enzkreis.de  zu erreichen.   (enz) 

In Schulprojekten wie „Die Streuobstwiese – unser Klassenzimmer im 
Grünen“ bringt Obstbauberater Bernhard Reisch wissbegierigen Kinder 
auch im kommenden Schuljahr wieder die ökologisch wertvollen Streu-
obstwiesen näher.   (enz) 

DaZ-Café am Donnerstag, 6. Juli im Medienzentrum: 
Geschichten erzählen, lesen, gestalten
„Geschichten erzählen, lesen, gestalten“ – dieses Thema steht im Mit-
telpunkt des nächsten DaZ-Cafés am Donnerstag, 5. Juli, von 16 bis 
17 Uhr im Medienzentrum. Seit Beginn dieses Schuljahres gibt es dieses 
Angebot. Es richtet sich an Lehrkräfte in Vorbereitungsklassen, an Erzie-
herinnen und Ehrenamtliche, die bei der Sprachförderung für Flüchtlin-
ge mitwirken. Catharina Bekker, medienpädagogische Beraterin mit viel 
Erfahrung aus Vorbereitungsklassen, stellt Medien des Medienzentrums 
wie Kamishibais, DVDs, Apps und Unterrichtsmaterialien vor, die für den 
Einsatz im Unterricht, in der Kita oder im privaten Umfeld geeignet sind. 
Bei den DaZ-Cafés handelt es sich um offene Treffs, an denen sich die 
Teilnehmer in gemütlicher Runde über das Angebot des Medienzentrums 
zum jeweiligen Thema informieren und austauschen können. Dennoch 
wird um eine Anmeldung beim Verleihteam unter Telefon 07231 308-
9770 oder per E-Mail an medienzentrum@enzkreis.de gebeten.  (enz) 

Am Freitag, 14. Juli, im Innenhof des Landratsamts: 
Das Open Air Kino lädt ein zu 
„Birnenkuchen mit Lavendel“ 
Zum traditionellen Open-Air-Kinoabend lädt das  Medienzentrum Pforz-
heim-Enzkreis am Freitag, 14. Juli, in den Innenhof des Landratsamts 
ein. Gezeigt wird die leichtfüßige französische Komödie „Birnenkuchen 
mit Lavendel“. Der Film von Regisseur Éric Besnard erzählt die Ge-
schichte der überforderten Witwe Louise, deren Leben sich nach einem 
von ihr verursachten Autounfall radikal ändert. Beginn ist mit Einbruch 
der Dunkelheit um etwa 21:45 Uhr; der Eintritt ist frei. Der Film ist frei-
gegeben ohne Altersbeschränkung. Wer bequemer als auf Bierbänken 
sitzen möchte, darf gerne eigene Sitzgelegenheiten mitbringen. Es wer-
den alkoholfreie Getränke zugunsten der Notfallseelsorge der Freiwil-
ligen Feuerwehr verkauft. Bei Regen entfällt die Veranstaltung. Louise 
lebt auf einem Birnenhof in der Provence und kümmert sich seit dem 
Tod ihres Mannes um den Birnenanbau. Doch die Bank will den Kredit 
zurück, die Abnehmer zweifeln an ihrer Kompetenz und dann fährt sie 
auch noch einen Fremden vor ihrem Haus an. Pierre, so heißt der ver-
letzte Mann, scheint irgendwie anders zu sein. Er ist verdammt ordent-
lich, frappierend ehrlich, ein Eigenbrötler, der am liebsten Primzahlen 
zitiert. Der sensible Mann blüht in Louises Gegenwart auf, hilft ihr mehr 
schlecht als recht beim Verkauf ihrer köstlichen Birnenkuchen auf dem 
Markt und hat das Gefühl, etwas gefunden zu haben, das er gar nicht 
zu vermissen glaubte: ein Zuhause. Louise versucht ihn aus ihrem Leben 
und ihrem gebrochenen Herzen herauszuhalten. Doch Pierre lässt sich 
nicht so einfach abschütteln. Nur wovor läuft er davon? Louises Leben 
ist wundersam auf den Kopf gestellt und doch droht ihr dieses kleine 
Glück wieder zu entgleiten. 
Ein Film über eine zauberhafte Anziehungskraft, die auf wunderbare Art 
ganz anders ist. „Birnenkuchen mit Lavendel“ entführt in eine Welt voll 
kleiner Wunder – gefüllt mit dem Duft der Birnen der Provence. (enz) 

Die Gleichstellungsbeauftragten laden ein: 
Frauenpolitischer Sommerabend am Mittwoch, 19. Juli
Die Gleichstellungsbeauftragten des Enzkreises und der Stadt Pforzheim, 
Martina Klöpfer und Susanne Brückner, laden zusammen mit dem Frauen-
bündnis Pforzheim-Enzkreis am Mittwoch, 19. Juli, von 18 bis etwa 
21:30 Uhr zu einem frauenpolitischen Sommerabend in den Vortragssaal 
im Erdgeschoss des EMMA-Kreativzentrums in der Emma-Jaeger-Straße 
20 in Pforzheim ein. Dr. Barbara Stiegler, ehemalige Leiterin des Arbeits-
bereiches Frauen- und Geschlechterforschung bei der Friedrich-Ebert-Stif-
tung, hält einen Impulsvortrag zum Thema „Care: die Sorge für ein gutes 
Leben“ über die Aufwertung der Frauenarbeit mit anschließender Diskus-
sion. Bei einem kleinen sommerlichen Imbiss – bei gutem Wetter auf der 
Dachterrasse des EMMA – besteht die Möglichkeit zum gegenseitigen 
Kennenlernen, zu Austausch und Vernetzung. Anmeldungen für die kos-
tenfreie Veranstaltung nimmt Martina Klöpfer unter Telefon 07231 308-
9595 oder per Mail an martina.kloepfer@enzkreis.de bis Mittwoch, 12. 
Juli, entgegen. Imbiss und Getränke gehen auf eigene Rechnung. (enz) 

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ am Wochenende 
15. und 16. Juli: 
■ Rundgang durch Eutingen und Radtour nach Waldbronn
Im Rahmen des Veranstaltungskalenders  „Enzkreis erleben“ lädt der Histo-
risch Archäologische Verein Mühlacker (HAV) am Samstag, 15. Juli, zu ei-
nem Rundgang durch Pforzheim-Eutingen ein. Das dortige kleine „Bäuerliche 
Museum“ birgt eine Reihe von Aha-Erlebnissen, die Elke Künkele erläutern 
wird. Zu sehen sind Geräte für Ackerbau und Viehzucht sowie für die Haus-
wirtschaft, die das Leben in früheren Zeiten erleichterten. Daran schließt sich 
ein Rundgang durch den Ort u.a. mit seinem Wehr und einer schönen Jugend-
stilvilla an. Die Tour endet im Café Käthe mit seinen hausgemachten Kuchen 
und Kaffee aus der Pforzheimer Kaffeerösterei sowie regionalen Produkten. 
Treffpunkt für die Tour ist um 12:45 Uhr am Bahnhof in Mühlacker. Die Gebühr 
für Bahnfahrt, Eintritt und Führung beträgt 12 Euro. Anmeldungen nimmt 
Wolfgang Rieger vom HAV unter Telefon 07041 41183 gerne entgegen. 
Wer es gerne sportlich möchte, kann am Sonntag, 16. Juli, zu einer an-
spruchsvollen Radtour mit dem Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) 
Pforzheim-Enzkreis e.V. aufbrechen. Gestartet wird um 10 Uhr vom Turnplatz 
Pforzheim in Richtung Ellmendingen, Dietenhausen bis Waldbronn. Nach ei-
ner kleinen Pause geht es über Königsbach, Bilfingen, Ersingen und Ispringen 
wieder zurück nach Pforzheim. Die 65 Kilometer lange Strecke mit rund 970 
Höhenmetern führt teilweise auf unbefestigten, geschotterten Wegen und 
eignet sich daher für Tourenräder oder Mountainbikes. Eine gute Kondition 
ist für die bergigen Streckenabschnitte unbedingt erforderlich. Zur eigenen 
Sicherheit sollte ein Helm getragen werden. Die Gebührt beträgt drei Euro; 
ADFC-Mitglieder sind frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Fragen 
steht Jürgen Glauner unter Telefon 0157 74266493 ab 18 Uhr oder per E-Mail 
an  Juergen.Glauner@adfc-bw.de gerne zur Verfügung.

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ am Donnerstag, 20. Juli: 
■  Tagesausfl ug mit dem Bus & Bahn-Team 

zur Gartenschau nach Bad Herrenalb 
Die kleine Gartenschau im Schwarzwaldstädtchen Bad Herrenalb ist das 
Ziel eines Tagesausflugs mit dem Bus & Bahn-Team am Donnerstag, 
20. Juli. Vom Treffpunkt um 9 Uhr in der Schalterhalle des Hauptbahn-
hofs Pforzheim geht es mit der Bahn über Karlsruhe nach Bad Herren-
alb, wo das Gartenschaugelände auf eigene Faust erkundet werden 
kann. Herzstück sind der neugestaltete Kurpark sowie das idyllische 
Flüsschen Alb. Die Rückfahrt ist gegen 17 Uhr mit dem Bus direkt nach 
Pforzheim zum ZOB vorgesehen. Die Gebühr beträgt 10 Euro pro Per-
son ohne Eintritt zur Gartenschau. Anmeldungen nimmt Janine Müller 
vom Forum 21 im Landratsamt unter Telefon 07231 308-9728 oder per 
E-Mail an janine.mueller@enzkreis.de bis 14. Juli gerne entgegen. Fra-
gen zum Ausflug beantwortet Michael Bayer vom Bus & Bahn-Team per 
E-Mail an busundbahn-team@web.de.  
Beide Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die vom 

Forum 21 und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. 
Sie bietet bis Anfang Dezember ein kreisweites Programm zu 

Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-
Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich 
zusammengetan, um für die Schönheit und Viel-
falt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 

Alle Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt 
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der 
Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt. (enz)
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DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Ein Projekt des DemenzZentrums Keltern / consilio, Bera-
tungseinrichtung des Enzkreises, und des Schwarzwaldver-
eines, Bezirk Schwarzwaldpforte:
Lust am Wandern
Leichte Touren im Westlichen Enzkreis
Auf historischen Wegen zur Ruine Waldenburg
Freitag 14.Juli 2017 um 9:45 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Brötzingen Bahnhof
(Parkplätze sind am Bahnhof Brötzingen vorhanden)
Wir fahren mit dem Bus 716 um 10:00 Uhr von Brötzingen nach Neu-
enbürg zur Haltestelle Gymnasium. Hier starten wir ca. 10:20 Uhr zu 
unserer Wanderung. Zuerst kurz durch ein Wohngebiet, dann auf dem 
Waldenburgweg und über die Missebene erreichen wir die Ruine Wal-
denburg. Hier sind die Grundmauern zu sehen, die vom Schwarzwald-
verein Neuenbürg in Zusammenarbeit mit der Stadt und dem Landes-
denkmalamt saniert wurden.Anschließend wandern wir leicht bergab 
nach Neuenbürg und kommen nach einem kleinen Anstieg zum Wan-
derheim der SWV-OG Neuenbürg am Schlossberg. Nach der Einkehr 
wandern wir noch hinunter zum Hauptbahnhof Neuenbürg. Rückfahrt 
um 14:58Uhr mit der S6 vom Hauptbahnhof Neuenbürg nach Brötzin-
gen oder Pforzheim.
Wanderstrecke: ca. 5,5 km, reine Wanderzeit:2-2,5 Std., Höhenmeter: 
ca. - / + 100 m, Wanderführung: Barbara Hauser (SWV – OG Neuenbürg)
Handicaps, wie sie - nicht nur - im Alter auftreten, z.B. eine Sehschwä-
che oder Gedächtniseinschränkungen sind kein Hinderungsgrund!
Anmeldung: 07236/130508

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am 
Donnerstag, 13. Juli 2017, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 13.20 – 
15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) statt. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich! Bitte telefonisch un-
ter der Nummer 07231/9314-20 oder über das Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de � Service � online Dienste - 
� Termine vereinbaren � Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterlagen 
und den Personalausweis mitzunehmen.

Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

„Sterben in der Familie kann auch 
eine Bereicherung sein“ 
Palliativ-Expertin Maria Wasner zu Gast beim Ambulanten 
Westlicher Enzkreis 
Dass das Sterben in der Familie eine Herausforderung, gar eine Belastung 
sein kann, war den rund 60 interessierten Besuchern im Begegnungsraum 
des Ambulanten Hospizdienstes Westlicher Enzkreis e.V. am Freitagabend 
klar. „Sie sprechen im Vortragstitel aber auch von einer Bereicherung, wie 
kann das sein?“, wollte ein aufmerksamer Zuhörer von der Referentin 
Maria Wasner, Professorin für Soziale Arbeit im Bereich Palliative Care 
an der Katholischen Stiftungsfachhochschule München, wissen. Im Laufe 
des Abends wurde es ihm klar: „Die Familie und der Hospizhelfer können 
bereichert werden“, antwortete Wasner und verdeutlichte es am Tod ih-
rer eigenen Mutter Anfang dieses Jahres: „Es war insofern eine Bereiche-
rung, als dass wir es lange geschafft haben, sie zu Hause zu pflegen und 
ich meiner Mutter und sogar den Geschwistern so nahe kommen konnte 

wie in den Jahren zuvor nicht.“ Auch im Hospizdienst sei jede Familie, 
die sie begleiten dürfe, eine Bereicherung, erklärte die Vizepräsidentin 
der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin. Zuvor beleuchtete die 
Palliativexpertin unterschiedliche Facetten der Begleitung Schwerst-
kranker und Sterbender, aber auch ihrer Angehöriger. Ganz wichtig sei 
dabei die Orientierung an individuellen Bedürfnissen: Nur, weil jemand 
alt und krank sei, heiße das nicht, dass er nicht noch etwas zu geben 
habe, noch für die anderen da sein wolle, beispielsweise wenn es um 
die Einstellung der Heizung im Winter oder die Regelung von Versiche-
rungen gehe: „Und es heißt auch nicht, dass er kein Interesse mehr an 
körperlicher Nähe, an Sexualität im weiteren Sinne hat und auch seine 
Privatsphäre möchte.“ Fast drei Viertel aller Pflegebedürftigen würden 
in den eigenen vier Wänden versorgt, die Hälfte davon allein durch die 
Angehörigen. Gerade hier gelte es, rechtzeitig Grenzen und Alarmsig-
nale zu erkennen: Bei Tumorpatienten leide ein Drittel bis die Hälfte der 
Angehörigen, bei an Demenz Erkrankten bis zu zwei Drittel unter psy-
chischen Störungen und Depressionen, weshalb die Begleitung unbe-
dingt auch die Angehörigen im Blick haben und sie frühzeitig einbinden 
solle.  Apropos Begleitung: oft liege die große Stärke der Hospizhelfer im 
Dasein, Hinsetzen und Zuhören. „Das ist das Allerwichtigste, auch wenn 
man gleich denkt, man müsse so viel anderes mehr tun.“   
„Oft haben die Angehörigen keine klare Vorstellung darüber, wer wir 
sind und was wir machen“, stellte im anschließenden Austausch eine 
Mitarbeiterin des Hospizdienstes fest, „Wir bieten den Angehörigen 
aber jederzeit ganz unverbindliche Kennenlerngespräche an, auch in 
unseren Räumen.“ Hilfreich könne es auch sein, wenn der zuständi-
ge Pflegedienst bei Bedarf einfach mal einen Hospizmitarbeiter mit in 
die Familie bringt, riet Wasner. Während ihr Vortrag am Freitag auch 
zahlreiche hospizfremde Gäste nach Ellmendingen lockte, vertiefte sie 
am Samstag im Rahmen einer mehrstündigen Fortbildung mit den rund 
35 ehrenamtlichen Hospizmitarbeitern und ihren Koordinatoren ausge-
wählte Aspekte.  (zac)

BEKANNTES VERTIEFEN UND NEUE ERFAHRUNGEN GEWINNEN konn-
ten Mitarbeiter und Gäste des Ambulanten Hospizdienstes Westlicher 
Enzkreis e.V. um die zweite stellvertretende Vorsitzende Maria Luise 
Backheuer (vorne links) im Gespräch mit Maria Wasner (rechts). 
 (Foto: Zachmann)
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis: 
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz, Palliative Fachkraft, Koordination, Einsatzleitung
Tel:  07236 279 99 10 
Sie können auch gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen, wir rufen bald möglichst zurück.
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00
BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05
BIC: GENODE61WIR
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro Frau Eisele und Frau Schwab
                    Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr Tel. 0 72 31 / 13 39 150
Pfarramt I  Pfarrer Wittig   Tel. 0 72 31 / 13 39 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 145
Kirchenpfl ege  Markus Eberle   Tel. 0 72 31 / 13 39 130 
Diakonat  Christian Ende  Tel. 0 72 31  /  13 39 134
Diakoniestation Birkenfeld    Tel. 0 72 31 / 13 39 102 (Verwaltung)

 Tel. 0 72 31 / 13 39 101 (Pfl ege)
Kindergärten:  Kreuzstraße   Tel. 13 39 167, 
 Jahnstraße    Tel. 13 39 160 
 Schönblickweg   Tel. 13 39 177, 
 Wacholderstraße   Tel. 13 39 170
Martin-Luther-Gemeindehaus  
 Regina Shin   Tel. 13 39 - 136

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Freitag, 7. Juli
 9.00 Uhr  Krabbelgruppe im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 – 18.30 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 6. Klasse 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr  Frauenverwöhnabend im Gemeindehaus 
  Schlossberg in Neuenbürg zum Thema 
  „Die Lutherrose – ein Abend mit allen Sinnen“  
  (siehe redaktioneller Teil)
Samstag, 8. Juli
14.00 Uhr  Trauung von Jennifer Uhlig und Andres Hoffmann
  in der Evangelischen Kirche. (Pfr. Wittig)
  Wochenspruch: Einer trage des andern Last, 
  so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
  (Galater 6, 2) 
Sonntag, 9. Juli  4. Sonntag nach Trinitatis  
 9.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Wittig)
10.00 Uhr  Gottesdienst in der evangelischen Kirche mit 
  musikalischer Umrahmung durch 
  Susanne Schmidt-Zahnlecker  unter dem Titel 
  „Luther trifft Orgel“ (Pfr. Wittig)
18.00 Uhr  Patienten-Gottesdienst in der 
  Evangelisch-methodistischen Kirche, Schillerstr. 11 
  (Pfr. Dengler)
18.00 Uhr  Schoko-Treff besucht den Patienten-Gottesdienst (s. oben)
Dienstag, 11. Juli
14.30 Uhr  Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus 
19.30 Uhr  Probe des ökumenischen Kirchenchors 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus 
Mittwoch, 12. Juli
15.15 – 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
16.45 – 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
18.00 Uhr  Vorbereitung Gemeindefest 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 13. Juli
 9.00 Uhr  Frauenfrühstück
16.00 Uhr  Abfahrt zum Konfi-Camp vom 13. – 16.07.2017
Freitag, 14. Juli
 9.00 Uhr  Krabbelgruppe im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 – 18.30 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 6. Klasse Treffpunkt 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus, 
  von dort geht es in den Wald.
Sonntag, 16. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr  Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
  (Prädikantin Bertsch)
13.30 Uhr  Gottesdienst anlässlich des Sommerfestes 
  im Wohnstift (Pfr. Kraft)
18.00 Uhr  Schoko-Treff 

BIRKENFELD AKTUELL,  
Martin-Luther-Str. 1, 
75217 Birkenfeld  

oder  
mail@birkenfeldaktuell.de

Dann freue ich mich über 
Post von Dir. Bitte vergiss 
nicht, Deinen Namen mit 

Alter anzugeben.

Hast Du auch 
eine Frage

Liebe Carmen, herzlichen Dank für Deine Frage. 
Da der Maikäfer überwiegend im Mai auftaucht, 
sagt man den später im Juni auftretenden Käfern 
nach, ein Junikäfer zu sein. Doch eigentlich ist der 
Junikäfer der sog. Gerippte Brachkäfer. Der Maikä-
fer und der Junikäfer sind eng miteinander ver-
wandt, wobei der Junikäfer nur halb so groß wird.

Auffallend  beim Junikäfer ist die dichte Behaarung 
am Halsschild sowie an den Ansätzen der Flügel-
decken.

Erwachsene Junikäfer sind nachtaktive Insekten und 
verstecken sich tagsüber. Sie sind die „Tollpatsche 
unter den Insekten“: In der Dämmerung taumeln 
Schwärme von Junikäfern durch die Straßen.

Zwei Drittel dieser fliegenden Käfer  
sind männlich. Man kann  
sie hauptsächlich zwischen  
Juni und Juli  
beobachten.

Carmen A. (11 Jahre)

Ist der Maikäfer mit dem Junikäfer  
verwandt? 
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Hast Du auch 
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Die Lutherrose – ein Abend mit allen Sinnen             
…hören, schmecken, riechen, kreativ sein…
Ganz herzlich laden wir zum diesjährigen Frauenverwöhnabend am 
Freitag 7. Juli 2017 um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Schlossberg in Neuenbürg ein. 
Die Lutherrose – Martin Luthers Siegel und sein Symbol 

für den Ausdruck seines Glau-
bens. Auf ganz unterschiedliche Weise lernen 
wir dieses Symbol kennen und erfahren einiges 
zu den Hintergründen. Im Laufe des Abends 
besteht die Möglichkeit in Workshops aktiv zu 
werden. Ganz im Sinne Martin Luthers gibt es 
beim gemeinsamen Imbiss Zeit ins Gespräch 
zu kommen und sich auszutauschen.

Luther trifft Orgel
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 9. Juli 2017 um 10.00 Uhr 
in die evangelischen Kirche Birkenfeld. Es werden verschiedene Wer-
ke über Lutherlieder auf der Orgel erklingen. Im Mittelpunkt steht die 
A-Dur-Sonate op.65 Nr. 3 über den Lutherchoral „Aus tiefer Not“ von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy. Der Gottesdienst wird geleitet von Pfarrer 
Stefan Wittig, an der Orgel Susanne Schmidt- Zahnlecker

Allerwelts-Kleiderlädle: 
Geänderte Öffnungszeiten ab 03.07.2017
Ab Juli hat unser Allerwelts-Kleiderlädle in der Hauptstraße 7 immer
montags und dienstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Heute scheint die Sonne, da spritzen wir uns nass!

Immer wieder bereiten die „Badetage“ in der Kita Jahnstraße Jung und 
Alt viel Spaß! Ganz gleich, ob wir unter dem Rasensprenger stehen oder 
ob wir uns mit Bechern nass spritzen - Nass macht Spaß - bei Tempera-
turen über 30°C sowieso. Und anschließend in die Sonne zum Trocknen 
oder auf ein schattiges Plätzchen unter unseren Bäumen.

Pfarrgasse 1 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 88 75
www.graefenhausen-evangelisch.de

Freitag, 7. Juli
13.30 Uhr Trauung von Hannah Junker & Benjamin Schneider
 Pfr. Jon Andre Soevde
16.00 Uhr Kleine Jungschar (Alter 4 – 8 Jahre)
18.30 Uhr Jugendbund
Samstag, 8. Juli
18.30 Uhr Teenkreis
Sonntag, 9. Juli
 9.30 Uhr Gottesdienst
 Prädikant Martin Wurster, Langenbrand
 Opfer: Diakonie
 9.30 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrscheuer)
14.30 Uhr Kirchkaffee (Pfarrscheuer
 9.30 Uhr Kindergottesdienst (Kircher)
18.00 Uhr Patientengottesdienst in Birkenfeld

Montag, 10. Juli
 9.30 Uhr Wir über 60 - Gymnastik
17.00 Uhr Gemischte Jungschar (Alter 9 – 12)
17.30 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Dienstag, 11. Juli
 9.30 Uhr Krabbelgruppe
Mittwoch, 12. Juli
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 13. Juli
 9.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 14. Juli
16.00 Uhr Kleine Jungschar (Alter 4 – 8 Jahre)
18.30 Uhr Jugendbund
Samstag, 15. Juli
12.30 Uhr Trauung von Melanie Weizenhöfer & Dominic Gloß 
 in Ellmendingen, Pfr. Mathias Kraft
18.30 Uhr Teenkreis
Sonntag, 16. Juli
 9.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst
 Pfr. Mathias Kraft & Kinderkirche 
 Opfer: Eigene Gemeinde

Telefonbotschaft
Für jeden Tag ein gutes Wort. Hören Sie die Telefonbotschaft: Tel. Nr.: 
0711 – 29 23 33. – „Ruf doch mal an!“

Kindergottesdienst 
Am Sonntag findet der Kindergottesdienst in der Pfarrscheuer statt. Die Kinder 
treffen sich mit den Kinderkirchhelfern in der Kirche und gehen gemeinsam vor 
der Predigt in die Pfarrscheuer, um dort den Kindergottesdienst fortzuführen.

Kirchkaffee
Herzliche Einladung am 9. Juli um 14.30 Uhr zum Kirchkaffee in die 
Pfarrscheuer. Verweilen Sie bei selbstgebackenem Kuchen und Gesprä-
chen in netter Gesellschaft. Kuchen auch zum mitnehmen.

Patientengottesdienst
Am Sonntag, 9. Juli findet um 18 Uhr ein Patientengottesdienst in 
der Evangelisch-methodistischen Kirche, Birkenfeld, Schiller-
straße 11 statt. Herzliche Einladung dazu.
Im Namen des Teams: Pfarrer Mathias Kraft, Pfarrer David Dengler, 
Pastor Marc Laukemann, Dr. med. Ch. Kronschnabl, Vox-C.

Ökumenisches Forum
Das Ökumenische Forum Neuenbürg lädt am 13. Juli zu einem Tages-
ausflug auf den Württemberg ein. Abfahrt ist um 8 Uhr am Katho-
lischen Gemeindehaus Neuenbürg. Kosten 33 Euro für Fahrt, 
Eintritt und Führung in der Grabkapelle und im Weinbaumuseum. Essen 
und Getränke sind selbst zu zahlen. Bitte melden Sie sich bis spätes-
tens 5.7.17 bei der keb Nördlicher Schwarzwald an und über-
weisen Sie gleichzeitig den Betrag von 33 Euro auf das Konto der keb. 
IBAN: DE19666500850000166987 Sparkasse Pforzheim Calw.

Tauferinnerungsgottesdienst
Am Sonntag, 16. Juli um 9.30 Uhr laden wir zum Tauferinnerungs-
gottesdienst herzlich ein. Alle Kinder dürfen ihre Taufkerzen mitbringen. 
Die Kinderkirche gestaltet den Gottesdienst mit.

Gartenstraße 48 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31/ 48 21 45
www.heilig-kreuz.info

Samstag, 8. Juli
18.00 Uhr Wortgottesfeier in Schwann
Sonntag, 9. Juli
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Engelsbrand
 9.00 Uhr Wortgottesfeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld
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Dienstag, 11. Juli
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Schwann
 keine Kontemplation
Donnerstag, 13. Juli
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld, anschl. Frühstück

Eucharistiefeier in St. Elisabeth Schwann
Ab Samstag, 8. Juli finden die Gottesdienste wieder in St. Elisabeth 
in Schwann statt.
Ein herzliches „Dankeschön“ an die evangelische Kirchengemeinde 
Schwann für ihre Gastfreundschaft während unserer Umbaumaßnahmen.

Ortsausschuss Neuenbürg
Der Ortsausschuss Neuenbürg kommt am Dienstag, 11. Juli um 
20.00 Uhr im Sprollhaus in Neuenbürg zusammen. Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Sitzung des Kirchengemeinderats
Der Kirchengemeinderat kommt am Donnerstag, 13. Juli zu seiner 
nächsten Sitzung in St. Elisabeth Schwann zusammen.

FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr
Die Kirchengemeinde Heilig Kreuz Neuenbürg-Birkenfeld bietet ab Sep-
tember 2017 wieder einen Platz für ein FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr 
an. Voraussetzung ist der Führerschein. Interessenten/innen können 
sich gern beim katholischen Pfarramt unter Tel.: 07231 48 21 45 oder 
pfarramt@heilig-kreuz.info melden.

Kinderkirche in Birkenfeld für Kinder 
im Alter von 3 bis ca. 9 Jahren
Die nächste Kinderkirche in Birkenfeld findet am 
Sonntag, 9. Juli um 10.30 Uhr statt. Gemeinsam 
beginnen wir den Gottesdienst in St. Klara und ge-
hen dann mit euch ins Franziskushaus. Wir freuen 
uns auf Euch!

Ökumenisches Forum
Das Ökumenische Forum startet am Donnerstag 13. 
Juli zu einer Tagesfahrt. „Auf den Spuren der Königin 
Katharina“. 

Evangelisch-methodistische Kirche
Birkenfeld
Pastor Marc Laukemann · Schillerstraße 11 · Birkenfeld 
Telefon 0 72 31 / 47 19 05 · www.Christuskirche-Birkenfeld.de
Samstag, 8. Juli 
 9.00 Uhr  Männergebetsbund
15.00 Uhr  Sommerfest vom Kindertreff und den Spielgruppen
Sonntag, 9. Juli
 9.15 Uhr Gebetskreis 
 9.30 Uhr ChorProjekt Gottesdienst und Sonntagsschule 
18.00 Uhr Patientengottesdienst 
Dienstag, 11. Juli 
 9.30 Uhr Spielgruppe „Volltreffer“ (für Kinder von 0 – 3 Jahre) 
14.45 Uhr  Frauenkreis 
Mittwoch, 12. Juli
 8.00 Uhr Gebetskreis
16.00 Uhr Kindertreff „Feldmäuse“ (für Kinder von 3 – 6 Jahre)
19.30 Uhr Gebetsabend  
20.40 Uhr  NGE Gruppe 
Donnerstag, 13. Juli
 9.30 Uhr Spielgruppe „Volltreffer“ (für Kinder von 0 – 3 Jahre) 
19.15 Uhr  Jugendkreis 
Freitag, 14. Juli
16.30 Uhr Mädchen- & Bubenjungschar  
Sonntag, 16. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst im Enzauenpark (Biergarten) 
Herzliche Einladung zu allen unseren Veranstaltungen! 

Ein Gedanke 
„Jauchzet dem Herrn, alle Welt!“  (Psalm 100,1)

Kirche: Im Enzring 2 · 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6 · 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger ·Telefon 0 70 82 / 22 07 
E-Mail: neuenbuerg@emk.de · Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk Neuenbürg · Gräfenhausen

Sonntag, 9. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Seeger
 (Der Chor singt in der Gemeinde Birkenfeld)
18.00 Uhr Patientengottesdienst
 in der EmK Birkenfeld, Schillerstr. 11
Dienstag, 11. Juli 
 9.00 Uhr Frauencafé - Geburtstagsfeier
Mittwoch, 12. Juli 
15.00 Uhr Asyl-Café mit der Jugendmusikschule
Donnerstag, 13. Juli 
 8.00 Uhr Ausfahrt des Ökumenischen Forums
 u.a. zum Rotenberg nach Stuttgart

Vorhinweis:
Sonntag, 16. Juli 
10.30 Uhr Touch-Gottesdienst „Suchet der Stadt Bestes“
 im Enzauenpark Pforzheim (beim Biergarten)
 - in Neuenbürg kein Gottesdienst - 

Oliver Merkle · Jahnstraße 5 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 76 79 82
www.nak-pforzheim.de

Samstag, 8. Juli
17.00 Uhr Vorbereitung auf den Jugendtag in Mühlacker 
 für alle Jugendtagteilnehmer
Sonntag, 9. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst durch Bezirksevangelist Karsten Müller 
 (stellvertretender Leiter des Kirchenbezirks Pforzheim)
15.30 Uhr Seniorenchor singt im Haus Bethesda in Bauschlott
Dienstag, 11. Juli
20.00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 12. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst 
Freitag, 14. Juli
19.30 Uhr Bezirksorchester in Brötzingen

Gedenken verstorbener Seelen

Am Samstag, den 01.07.2017 trafen sich die Mitglieder der Neuaposto-
lischen Kirche Birkenfeld auf dem Friedhof in Birkenfeld. Zum Gedenken 
an die Verstorbenen  und hier beerdigten Mitmenschen sang der Chor 
der Gemeinde Birkenfeld einige festliche Lieder vor der Friedhofskappel-
le. Mit besonderem Gebet wurde aller hier bestatteten Seelen gedacht.
Jeder der Anwesenden besuchte Gräber bekannter Mitmenschen, um 
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Ihrer Seelen im Besonderen zu Gedenken. Anlass dazu war der Got-
tesdienst am darauf folgenden Sonntag. In diesem Gottesdienst wurde 
besonders für alle Menschen gebetet, die schon in der Ewigkeit sind. 
Im Anschluss trafen sich noch alle Anwesenden am Pavillon hinter dem 
Friedhof zu einem kurzen Beisammensein. Es war für alle Beteiligten ein 
tiefgehendes Erlebnis.

Achim Decker · Arnbacher Str. 31 · Gräfenhausen · Tel. 0 70 82 / 41 90 75 
www.nak-pforzheim.de

Samstag, 8. Juli
17.00 Uhr Vorbereitung auf den Jugendtag in Mühlacker 
 für alle Jugendtagteilnehmer
Sonntag, 9. Juli
 9.30 Uhr Gottesdienst 
 Sonntag - und Vorsonntagschule für Kinder
15.30 Uhr Seniorenchor singt im Haus Bethesda in Bauschlott
Dienstag, 11. Juli
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 13. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Thomas Ringle 
 (stellvertretender Leiter des Kirchenbezirks Pforzheim)
Freitag, 14. Juli
19.30 Uhr Bezirksorchester in Brötzingen

Grenzsägmühle 5 · Keltern · Telefon 0 72 31/ 48 06 34 · www.fcgbk.de

Freitag, 7. Juli
17.30 Uhr Jungschar
Sonntag, 9. Juli
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergruppen
Dienstag, 11. Juli
 9.30 Uhr Minitreff 
Mittwoch, 12. Juli
19.30 Uhr Grenz-Kreis (ab 18 Jahre)
20.00 Uhr Hauskreis bei Gerald Lindauer in Birkenfeld
Donnerstag, 13. Juli
19.15 Uhr Jugendkreis 

Euch anvertraut
Ich erzählte meiner Arbeitskollegin von meinem Unkrautproblem. Ich 
glaube, wenn andere sich übers Wetter unterhalten, ist mein Small-Talk-
Thema das Unkraut. Nun, sie fragte mich was das für ein Unkraut denn 
sei. Ich wusste es natürlich nicht. „Beschreibe es doch mal.“, meinte 
sie. In Anbetracht, dass sie immer gute Ideen für so manches meiner 
Ärgernisse hat, beschrieb ich ihr das Unkraut: „Es ist saftig grün und hat 
Blätter wie kleine Herzen. Es schlängelt sich am Boden entlang und die 
Blüten sehen aus wie kleine weiß-rosa Kelche. Abends schließen sie die 
Blüte und am Morgen öffnen sie sich weit.“ – „Also, irgendwie hört sich 
dein Unkraut gar nicht schlimm an, sondern eher als was Nettes, ein 
blühender Bodendecker.“, sagte sie mit hochgezogenen Augenbrauen, 
„Sieh doch einfach mal genauer hin!“ – „Wie???“, meinte ich. „Heute 
Nachmittag,“ redete sie weiter, „nimmst du dir etwas Zeit und schaust 
dir deine Pflanzen an, ob sie wirklich so schrecklich sind, vielleicht 
kannst du dich daran erfreuen.“ – „Komischer Unkrautratschlag! Soll 
ich es wegstarren?“ Nachmittags nahm ich mir einen Stuhl und setzte 
mich vor das Unkraut. Und tatsächlich, meine Kollegin hatte Recht. Die 
zarten Pflanzen drücken durch das Beet aus Rindenmulch und die Herz-
blätter sehen wirklich hübsch aus, eigentlich viel schöner als der bloße 
Mulch. Na, ist es nicht dass, was unser Vater im Himmel von uns möch-
te? Einfach in den Mitmenschen das Gute sehen und nicht immer gleich 
das Schlechte. Vielleicht kannst du die eine oder andere Eigenschaft 
deines Nachbars, Kollegen oder Mitschülers ganz neu deuten und et-
was Positives abgewinnen? Dieses Prinzip hatte ich am nächsten Tag im 
Geschäft angewendet. Früh morgens, meist noch vor dem ersten Kaffee, 

begrüßt mich eine Kollegin im nicht endenden Redeschwall. Bisher bin 
ich immer davon gelaufen mit einem kurzen „ah“ oder „hm“. Diesmal 
bin ich stehen geblieben und schaute sie an. Zum ersten Mal bemerkte 
ich ihre schönen Haare. Und sagte es ihr. Der Redeschwall verstummte 
und sie ging kichernd wieder an ihren Arbeitsplatz. Was fällt euch ein? 
Wie wollt ihr eure Welt verändern? (Nicole van Gent)

Gemeinde für Christus
vormals Evangelischer Brüderverein

Carl Benz Straße 14 – 16 · Birkenfeld · im Gebäude der Fa. Kling Gmbh
www.gemeinde-fuer-christus.de

Sonntag, 9. Juli
10.30 Uhr Familiengottesdienst  
Donnerstag, 13. Juli
19.30 Uhr Bibelstunde
Jedermann ist herzlich eingeladen. 

Ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir.  (Psalm 23, 4)
Hier haben wir es zuerst mit einer schlechten Nachricht zu tun: Dunkle 
Tage bleiben auch denen nicht erspart, die mit dem Herrn unterwegs sind. 
Als Nachfolger von Jesus Christus werden uns Erfahrungen des Schmer-
zes, des Leides, des bitteren Verlustes nicht erspart. Wir können nicht ein-
fach einen Bogen um das finstere Tal machen. Es gehört zum Menschsein. 
Aber nun folgen gleich zwei gute Nachrichten auf diese schlechte Nach-
richt. Erstens: Wir wandern durch dieses dunkle Tal – unsere Reise endet 
nicht dort, sondern wir gehen hindurch. Dieses Tal ist nicht die Endstation. 
Es gibt immer ein Leben danach. Dieses Versprechen gibt der Herr uns 
auch in Jeremia 29, 11 (Hfa): „Ich allein weiß, was ich mit euch vorhabe: 
Ich, der Herr, werde euch Frieden schenken und euch aus dem Leid befrei-
en. Ich gebe euch wieder Zukunft und Hoffnung.“ 
Zweitens: Wir sind im Tal der Todesschatten nicht allein, auch wenn es 
sich manchmal anders anfühlt. Wir haben den allmächtigen Gott – un-
seren himmlischen Vater – an unserer Seite. Das Wissen um seine Ge-
genwart gibt uns Trost und Zuversicht weiterzugehen, auch wenn es 
schwierig wird. Seine Nähe ist das Wichtigste, was wir an Tiefpunkten 
unseres Lebens brauchen. Es heißt nicht: Ich fürchte kein Unglück, weil 
ich ein Held bin und auch Schwierigkeiten gut selber meistern kann. 
Es heißt auch nicht: Ich fürchte kein Unglück, weil das Tal gar nicht so 
schlimm ist. Nein! Der Grund, warum ich kein Unglück fürchte, liegt 
einzig und allein in dieser wunderbaren Zusage Gottes: Ich bin bei dir! 
 (Marcel Hochstrasser)

Buchenstraße 2 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 48 00 83
www.cv-birkenfeld.de

Samstag, 8. Juli
19.30 Uhr Jugendtreff 
Sonntag, 9. Juli
 9.30 Uhr Wortverkündigung, parallel Kinderstunden
Dienstag, 11. Juli 
19.30 Uhr Bibelstunden mit Stefan Warg 
 „Kennst du Gottes väterliche Art?“

Mittwoch, 12. Juli
19.30 Uhr Bibelstunden mit Stefan Warg 
 „Kommst du mit der Nachfolge zurecht?“ 

Donnerstag, 13. Juli
14.30 Uhr Seniorenkaffee mit Stefan Warg im Altenwohnheim 
 „Gründle“
19.30 Uhr Bibelstunden mit Stefan Warg 
 „Erlebst du Christusbegegnungen?“ 

Freitag, 14. Juli
17.00 Uhr Jungschar
19.30 Uhr Teeny-Treff
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Samstag, 15. Juli
19.30 Uhr Jugendtreff 
Sonntag, 16. Juli
 9.30 Uhr Wortverkündigung, parallel Kinderstunden

Es findet wöchentlich ein Lauftreff statt. Der Termin kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: (07082) 793 749.

Arnbacher Straße 57 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 6 02 23
www.jw.org

Sonntag, 9. Juli
9.45 – 11.30 Uhr  Biblischer Vortrag:
  Was für einen Namen machst du dir bei Gott?
   Anschließend: Bibel- und Wachtturmstudium:
  Wer führt Gottes Volk heute?
Donnerstag, 13. Juli
19.00 – 20.45 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Hesekiel 15-17
  Bibelstudium Thema:
   Wir kämpfen für unser Recht auf 
  freie Religionsausübung
Jehovas Zeugen laden Sie herzlich ein, ihre Zusammenkünfte zu besu-
chen. Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Schulen

Kirchgartenstr. 20 · 75217 Birkenfeld · Tel. 0 72 31- 48 52 01 · Fax 47 20 54
lus-birkenfeld@t-online.de · www.lus-birkenfeld.de

Ludwig-Uhland-Schule
Grund-, Haupt u. Real- und Werkreal-
schule – Ganztagesschule

Parisfahrt 2017
Am 29. Mai 2017 sind wir, die Französischgruppe der neunten Klas-
se der LUS, mit dem TGV für eine Studienfahrt nach Paris gereist. An 
dieser Fahrt hat nicht nur unsere Schule teilgenommen, sondern auch 
eine Realschule aus Achern. Wir haben sehr viele historisch bedeutsa-
me Sehenswürdigkeiten besichtigt wie zum Beispiel den Eiffelturm, das 
Schloss Versailles, den Louvre und den Triumphbogen. Dadurch haben 
wir sehr viel über Paris gelernt. Es war ein sehr tolles Erlebnis für uns 
Schülerinnen und Schüler. (Alessia und Melania, 9R3)

„Schüler meets Azubi“
23 Azubis aus 17 unterschiedlichen Berufen treffen auf drei 
Realschulklassen Klasse 9 
„In dieser Firma möchte ich um ein Praktikum bewerben!“ oder „Jetzt 
weiß ich endlich, was ich nicht lernen möchte!“ oder „Ich habe meinen 
Traumberuf gefunden!“ 
Das Angebot „Schüler meets Azubi“ im Bereich Berufsorientierung hat 
es drei Realschulklassen ermöglicht, in Kleingruppen für je 15 Minuten 
Einblicke in 6 Wunsch- oder auch in unbekanntere Berufe zu erhalten. 
Ortsansässige Unternehmen, Einrichtungen und Institutionen haben 
sich dankenswerterweise bereit erklärt, ihre Azubis für diese aufschluss-
reiche und motivierende Orientierungsmöglichkeit freizustellen. 

Sinn dieser sehr aufwändigen Veranstaltung, die jedes Jahr durchgeführt 
wird, ist, dass die Schüler/innen in Kontakt mit jungen Leuten kommen, 
die schon einen Schritt weiter im Berufsleben sind als sie selber. Das 
hinterlässt erfahrungsgemäß immer einen besonderen Eindruck. Zudem 
haben sie bereits ihre Berufsrichtung gefunden. Sie erläutern Plus und 
Minus des Ausbildungsalltags sowie der Berufsschule, erzählen von ih-
rem eigenen Werdegang  und beantworten Fragen. Jedes Jahr resul-
tieren Praktika und selbst Ausbildungsplätze für das Folgejahr daraus.
Das Ganztagesgebäude wird dafür jedes Jahr mit Informationsnischen 
bestückt (immer 2 Berufsrichtungen pro Raum), in denen die Schüler/
innen in 4-er oder 5-er-Gruppen Informationen erhalten. Manche Azu-
bis präsentieren mit Power Point, manche mit Anschauungsmaterial, z.T. 
selber hergestellt. 
Auch ehemalige Schüler/innen aus der Ludwig-Uhland-Schule sind je-
des Jahr unter den Azubis dabei. 
Die Vorabgangsklassen konnten Tipps der Azubis mitnehmen wie: be-
werbt euch rechtzeitig und häufig, probiert eure Interessen in verschie-
denen Praktika aus, geht auf die Leute und Firmen zu, die ihr an diesem 
Tag kennen gelernt habt und knüpft Kontakte, bleibt dran, zeigt euch 
engagiert, dann kann das Engagement trotz vielleicht schlechterer No-
ten trotzdem zu einem Ausbildungsplatz führen.
Wieder gab es eine beeindruckende Vielfalt an Berufen. Wir 
bedanken uns sehr herzlich bei allen Unternehmen und Ins-
titutionen sowie deren Azubis für Ihr Engagement, Ihre Zeit, 
Ihre Vorbereitungen, Ihr Know How. Mit Sicherheit haben 
alle Schüler/-innen an diesem Vormittag davon profitiert. 
Dieses Jahr waren es Auszubildende aus folgenden Firmen, Institutionen 
und Einrichtungen:
-  Ein ehemaliger LUS-Schüler, Erzieher in der Kindertagesstätte 

Gräfenhausen
- Eine Augenoptikerin von Optik Eberle, Neuenbürg
- Zwei Bankkaufleute der Sparkasse Pforzheim/Calw
-  Eine ehemalige LUS-Schülerin, Mediengestalterin der Klingel Gruppe, 

Pforzheim
-  Ein Chemielaborant der Allgemeinen Gold- und Silberscheide-

anstalt AG, Pforzheim
-  Zwei Elektroniker für Geräte und Systeme der Firma Pentair Technical 
Solutions GmbH, Straubenhardt

-  Zwei Hotelfachfrauen, eine davon ehemalige LUS-Schülerin vom Hotel 
und Restaurant Birkenfelder Hof, Birkenfeld

- Ein Industriemechaniker der Firma Genthner, Gräfenhausen 
- Ein IT-Sytemkaufmann vom Büroland Pforzheim GmbH
- Eine Kauffrau für Büromanagement des Möbelzentrums Pforzheim
-  Ein Kaufmann für Groß- und Außenhandel der Firma Müller Fleisch 

GmbH, Birkenfeld
-  Zwei Gesundheits- und Krankenpflegerinnen des Krankenhauses 

Siloah St. Trudpert, Pforzheim
- Ein Maler der Firma Heinrich Schmid GmbH, Pforzheim
- Ein Mechatroniker der Firma Müller Fleisch GmbH, Birkenfeld
- Zwei Oberflächenbeschichter der Firma Doduco GmbH, Pforzheim
- Ein Polizist des Polizeireviers Pforzheim
-  Zwei Werkzeugmechaniker der Firma Dentaurum GmbH & Co.KG, 

Ispringen
Ihnen allen nochmal ein herzliches DANKE und Auf Wiederse-
hen im nächsten Jahr!!
Im Namen der Schule: Die BO-Lehrerinnen der LUS, Sonja Hennhöfer 
und Alisa Seeger und BBQ, Evelin Mettler-Braun

Hauptstraße 1 · 75217 Birkenfeld · Tel. 0 72 31 - 48 54 30 · Fax 48 04 02
rektorat@fss-birkenfeld.de

Friedrich-Silcher-Schule Grundschule 

Bläsergruppe zeigt ihr Können 
beim Birkenfelder Straßenfest
Souverän und hochkonzentriert spielte die Bläsergruppe der Klassenstu-
fe 4 der Birkenfelder Schulen unter der Leitung von Petra Hofmann am 
Samstag Nachmittag auf der großen Marktplatzbühne und erntete im 
Anschluss großes Lob. Nahezu zwei Schuljahre lang traf sich diese Grup-
pe wöchentlich zum Instrumentenunterricht und zur Orchesterprobe. 
Der Einsatz hat sich gelohnt, denn besonders mit ihren vierstimmigen 
Orchestersätzen „Probiers mal mit Gemütlichkeit“ aus dem Dschungel-
buch und dem Medley „Fluch der Karibik“ zeigten die Schülerinnen und 
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Schüler aus Birkenfeld und Gräfenhausen, dass sie inzwischen zu einem 
richtigen Orchester zusammengewachsen sind. 
Seit dem Schuljahr 2013/14 sind die Birkenfelder Grundschulen in 
der glücklichen Lage für interessierte Drittklässler das Erlernen eines 
Blasinstrumentes als zweijähriges Projekt anzubieten. Dank des star-
ken persönlichen Engagements von Bürgermeister Steiner, der großen 
finanziellen Unterstützung der Gemeinde und dem intensiven Einsatz 
des örtlichen Musikvereins kann das Projekt Bläsergruppe bis heute er-
folgreich bestehen.
Alle Kinder lernten das Instrument damals zu Projektbeginn vor knapp 
zwei Jahren neu. Nicht nur musikalisch profitieren die Kinder der Bläser-
gruppe, auch die Konzentrationsfähigkeit und ganz besonders die sozi-
ale Kompetenz werden durch das Zusammenspiel enorm gestärkt. Zum 
neuen Schuljahr startet nun mit den zukünftigen Drittklässlern die 5. 
Projektgruppe, kurzentschlossene Interessenten dürfen sich gerne noch 
im jeweiligen Sekretariat der drei Birkenfelder Schulen melden. (ph)

Die Bläsergruppe Klasse 4 mit ihrer Orchesterleiterin P. Hofmann.

Förderverein Friedrich-Silcher Schule
Birkenfeld / Enzkreis e. V.
Kinderfl ohmarkt mit Frühstück

Am vergangenen Samstag veranstalteten die Kinder der Friedrich-
Silcher-Schule einen Kinderflohmarkt und verkauften ihre Bücher und 
Spielsachen. Manchen Kindern fiel es dabei schwer, sich von den gelieb-
ten Sachen zu trennen und waren dann doch stolz auf ihre Einnahmen. 
Da das Wetter launisch war, hatten wir den Verkauf sicherheitshalber 
in die Turnhalle verlegt. Diese kam an ihre Kapazitätsgrenze. Der Floh-
markt war wirklich gut besucht. 

Die Besucher und die Eltern, die Zeit fanden, konnten sich auf ein 
leckeres Frühstück freuen. Der Förderverein bot frische Smoothies, 

selbstgemachtes Bircher Müsli, belegte Brötchen und andere Köstlich-
keiten an, dazu einen Kaffee und der Tag konnte starten. Ausserdem 
gab es Spielestationen wie Schokokussschleuder und Bügelperlenstati-
on. Man konnte sich auch eine CD vom diesjährigen Schulmusical „Das 
Dschungelbuch“ brennen lassen. Also insgesamt war ganz schön was 
los und wir hoffen, es hat allen Spaß gemacht und wir wiederholen das. 
Wir bedanken uns bei allen Kindern, Eltern, Besuchern, Spendern und 
Helfern. (Ihr Förderverein der Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld)

Wald- und Naturkindergarten
Birkenfeld
Tel. 0 72 31- 48 86 14  ·  waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

Einladung zum Tag des offenen Waldes
Am 15. Juli 2017 findet 
von 14 – 17 Uhr ein Tag 
des offenen Waldes bei 
der Forchenschlaghüt-
te (1. Feuerbahn) statt. 
Herzlich dazu eingeladen 
sind alle Kinder, Eltern, 
alle Birkenfelder, Gräfen-
häuser und Obernhäuser, 
Omas und Opas, Tanten 
und Onkels, die Mitarbei-
terInnen der Gemeinde 
Birkenfeld, Spaziergänger, 
Naturliebhaber und alle 
Interessierten. 
Es gibt Spiel- und Bas-
telaktionen und natürlich 
ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt!

Gymnasium Neuenbürg
Waldenburgweg 10 · 75305 Neuenbürg · Tel. 0 70 82 - 26 16 · Fax 94 83 89
www.gymnasium-neuenbuerg.de

Abitur in Neuenbürg
Am 23. Juni 2017 und 26. Juni 2017 fanden am Gymnasium Neuen-
bürg die diesjährigen mündlichen Abiturprüfungen unter Vorsitz von 
Frau OStDin Edith Drescher vom Hilda-Gymnasium Pforzheim statt. 96 
Abiturienten haben die Prüfung bestanden und damit die Allgemeine 
Hochschulreife erzielt. Die Durchschnittsnote aller Abiturienten beträgt 
2,4.  Es haben 9 Schüler eine Abiturnote von 1,0 bis 1,5 erzielt – darun-
ter die Jahrgangsbesten Lucas Fix mit einem Durchschnitt von 1,0 und 
Leonie Kling mit 1,1.
Den folgenden 96 Abiturienten wird ganz herzlich gratuliert:
Alicia Anderer, Christine Anselm, Luis Augenstein, Michelle Augenstein, 
Lea Basler, Jonas Bisenberger, Jascha Böhm, Janet Böttcher, Marlon 
Braun, Moritz Broghammer, Bastian Buchgraber, Annika Burkart, Phil 
Burkhardt, Jeremy Cavas, Tobias Dettenberg, Cedrik Dill, Laura Dreßler, 
Tim Essig, Felix Extra, Gioia Ferdinandi, Lucas Fix, Sophie Föller, Kim 
Fretz, Johanna Gaiser, Katrin Ganzhorn, Noah Gerlach, Moritz Gerst, 
Antonia Göring, Bryan Görs, Liv Grimm, Lars Groß, Aaron Großkopf, 
Niklas Grün, Jasmin Hageböke, Jessica Hagelskamp, Raphael Hahner, 
Kevin Henn, Melissa Herb, Nick Hoffmann, Lena Huzel, Benjamin Karadeniz, 
Svenja Klaus-Karwisch, Leonie Kling, Carmen Klinkusch, Esther Kraft, 
Nils Krämer, Eric Kretzschmar, Samuel Kunrath, Jan Leinert, Simon Leitl, 
Ella Lutzweiler, Jonas Marten, Lisa-Marie Moll, Maxim Möllhoff, Celine 
Müller, David Otto, Kiara Plass, Alexa Rentschler, Marc Retzlaff, Tamara 
Rieck-Merkle, Amelie Scheele, Kevin Schemmel, Linda Schlegel, Paulina 
Schlinker, Jonas Schlittenhardt, Benjamin Schönthaler, Lea Schönthaler, 
Evander Schreiber, Bianca Schroth, Luca Schuler, Nadine Schulz, Daniela
Seidel, Jeanine Sengle, Jessica Sieber, Hanna Siegle, Eva Marie Sommer, 
Laura Stockburger, Annika Strobel, Jano Szelwies, Franziska Tews, 
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Lorenz Thielbeer, Larissa Titelius, Patricia Titelius, Sandy Treiber, Samira 
Trick, Andreas von Wilke, Chiara Wacker, Lara Wagner, Simon Walther, 
Jacqueline Westrich, Lena Westrich, Johannes Wieland, Sandra Witt, 
Jakob Zechiel, Johanna Zechiel, Fabienne Ziegler.

Abitur 2017 - Preisträger
Jahrgangsbesten-Preis/Marie-Luise-Heise-Preis der Stadt Neu-
enbürg: Lucas Fix (1,0), Leonie Kling (1,1); Preise der Stadt Neu-
enbürg für Hilfsbereitschaft und besondere Kameradschaft: 
Simon Leitl, Marc Retzlaff; Preis des Freundeskreises für beson-
deres Engagement an der Schule oder im sozialen Schulbe-
reich: Simon Leitl; Weitere Preise bis zum Durchschnitt 1,5: 
1,2: Lara Wagner, Johannes Wieland, Kim Fretz; 1,5: Lea Basler, Jessica 
Sieber, Michelle Augenstein, Johanna Gaiser; Fachbezogene Preise: 
Scheffelpreis: Lucas Fix; Humanismus Heute Stiftung des Lan-
des BW: Annika Strobel, Kim Fretz, Jasmin Hageböke, Amelie Scheele; 
Franz-Schnabel-Medaille: Lucas Fix; DMV- Preis (Deutsche Ma-
thematiker-Vereinigung in Zusammenarbeit mit dem Sprin-
ger Verlag Heidelberg): Jasmin Hageböke; Dt. Phys. Gesell-
schaft: Leonie Kling; Einjährige Mitgliedschaft in der Dt. Phys. 
Gesellschaft: Leonie Kling, Lea Basler, Moritz Broghammer, Johannes 
Wieland, Felix Extra; Gesellschaft Deutscher Chemiker: Lorenz 
Thielbeer; Maul-Medaille: David Otto, Kiara Plass; Paul-Schempp-
Preis: Gioia Ferdinandi; Vorgeschlagen für das Cusanus Werk: 
Johannes Wieland; Spektrum der Wissenschaft: Leonie Kling ; Vor-
geschlagen f. Studienstiftung des deutschen Volkes: Lucas 
Fix, Leonie Kling; Vorgeschlagen f. Glemser-Stiftung For Future 
Excellency: Lucas Fix, Leonie Kling; Vorgeschlagen für e-fellows.
net Online-Stipendium: Lucas Fix, Leonie Kling, Lara Wagner, Johannes 
Wieland, Kim Fretz, Lea Basler, Jessica Sieber, Michelle Augenstein, Johanna 
Gaiser; Fachpreise: Deutsch: Lara Wagner; Amelie Scheele, Johannes 
Wieland, Johanna Gaiser, Kim Fretz; Englisch: Lara Wagner, Benjamin 
Karadeniz, Daniela Seidel, Kim Fretz; Französisch: Lucas Fix; Latein: 
Kim Fretz; Spanisch: Lara Wagner;BK: Lea Basler;
Geschichte: Johannes Wieland; Gemeinschaftskunde: Chiara 
Wacker; Wirtschaft: Leonie Kling; Ev. Religion: Gioia Ferdinandi; 
Mathematik: Leonie Kling, Felix Extra, Lucas Fix, Luis Augenstein; 
Physik: Leonie Kling; Chemie: Luis Augenstein; Biologie: Michelle 
Augenstein, Jessica Sieber; AG-Preisträger für langjährige Teil-
nahme: Erste Hilfe: Johannes Wieland; Schach: Johannes Wieland, 
Andreas von Wilke; Schülerbücherei: Johannes Wieland, Jakob Zechiel, 
Evander Schreiber, Andreas von Wilke; Technik: Simon Leitl, Marc 
Retzlaff; Klettern: Felix Extra; Preis für die Organisation des 
Nachhaltigkeitstages: Alexa Rentschler, Patricia Titelius;

Diskussionsrunde mit Gefl üchteten und Vertretern 
des Netzwerks Asyl Straubenhardt und des 
Netzwerks Asyl Neuenbürg am Gymnasium Neuenbürg

Am Montag, den 3. Juli 2017 fand am Gymnasium Neuenbürg eine Ver-
anstaltung mit Geflüchteten und Vertretern des Netzwerks Asyl Strau-
benhardt sowie des Netzwerks Asyl Neuenbürg statt. Hierbei hatten die 
Schüler der 9. Klassen des Gymnasiums Neuenbürg Gelegenheit, mit 
Geflüchteten ins Gespräch zu kommen und aus erster Hand zu erfahren, 
welche Schicksale Menschen in unseren Gemeinden haben. Die Schüler 
zeigten sich sehr interessiert und es entspannten sich lebhafte Gesprä-
che. Wir bedanken uns ausdrücklich bei den Geflüchteten, den anwe-
senden Vertretern der Hilfsorganisationen und ehrenamtlichen Helfern 
für ihr Engagement! (Jan Barz, Regina Schmalbach)

Konzert der Bläser- und Streicherklassen 
am Gymnasium Neuenbürg am 12. Juli
Am Mittwoch, den 12. Juli 2017 findet das diesjährige Sommerkon-
zert der Bläser- und Streicherklassen des Gymnasiums Neuenbürg statt. 

Beginn der Veranstaltung ist um 18:00 Uhr, Veranstaltungsort ist die 
Aula des Gymnasiums. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Herzlich 
Einladung an alle Interessierten! 

Werner-Stober-Musikpreis zum ersten MaI 
an Neuenbürger Schüler verliehen
Der Werner-Stober-Musikpreis wird jedes Jahr von der Werner-Stober-
Stiftung an alle Gymnasien mit Musikprofilfach im Regierungspräsi-
dium Karlsruhe verliehen. Da das Gymnasium Neuenbürg seit diesem 
Jahr einen Musikzug anbietet, konnte der Preis zum ersten Mal auch 
an Neuenbürger Schüler vergeben werden. Der Preis in Höhe von 500,- 
Euro pro Schule wird an Schülerinnen und Schüler verliehen, die im 
Fach Musik überdurchschnittliche Leistungen erbringen, ein Instrument 
sehr gut beherrschen und sich darüber hinaus in Musik-AGs oder an-
derer Form am Schulleben beteiligen. Der Preis ging in diesem Jahr an 
Marton Molnar, Klasse 5a (Violine, Chor und Orchesterteilnehmer), an 
Béryl Greb aus der Klasse 8b (Querflöte, Orchesterteilnehmerin) und an 
Leonie Brauns aus Klasse 11d (Klavier, Chor und Orchesterteilnehmerin). 
Die Preisverleihung fand am 22. Juni in der Kleinen Kirche in Karlsruhe 
im Rahmen eines Preisträgerkonzerts statt, in der die Schülerinnen und 
Schüler eindrucksvoll ihr musikalisches Können unter Beweis stellten.
 (Jarg Hankele)

Städtische Jugendmusikschule 
Neuenbürg
Postfach 12 62 · 75302 Neuenbürg · Tel. 0 70 82 - 4 07 00 · Fax 4 07 03
staedt.jms@gmx.de · www.jugendmusikschule-neuenbuerg.de

Jugendmusikschule spielt im Asyl-Café
Beim kommenden Asylcafé am Mittwoch, 12. Juli 2017 stellt sich 
die Jugendmusikschule Neuenbürg konzertant mit einigen Schülern vor. 
Moderation hat Schulleiter Christian Knebel. Die Veranstaltung beginnt 
um 15 Uhr und ist eine Kooperation mit dem „Netzwerk Asyl“ in Neu-
enbürg. Veranstaltungsort ist die evangelisch-methodistische Kirche am 
Enzring 2 in 75305 Neuenbürg. Die Jugendmusikschule ist mittlerwei-
le auch Ausbildungsstätte für Flüchtlingskinder und hat mit der Musik 
als universeller „Sprache“ gute Voraussetzungen, integrativ zu wirken. 
Musik verbindet und wirkt verbindlich. Die Veranstaltung ist öffentlich. 
Der Eintritt ist frei. 

Vereinsmitteilungen

1. Fußball-Club 08 Birkenfeld e. V.
www.fc-birkenfeld.de

Trainingsausfahrt der D1 zum Pfalz-Cup
Am 23.06.2017 fuhren wir mit Privat-Pkws nach Kaiserslautern zum 
Pfalz-Cup. Wir kamen abends um 18:00 Uhr an der Schule an, in der 
wir übernachteten und richteten uns erst einmal ein. Danach fuhren 
wir zum Turnierplatz. Dort gab es abends für alle Spieler etwas zu es-
sen. Im Anschluss daran begann die Eröffnungsfeier, bei der alle Mann-
schaften einliefen und vorgestellt wurden. Wir fuhren zurück zur Schule 
und schliefen mehr oder weniger erholt aus. Morgens frühstückten wir 
in der Schule und fuhren wieder zum Turnierplatz. Dort bestritten wir 
unser erstes Gruppenspiel gegen SV Fischbach. Der Boden, ein älterer 
Kunstrasen, war zunächst schwer bespielbar, sodass unsere Mannschaft 
oft ausrutschte und sich mit einem torlosen Unentschieden zufrieden 
geben musste. Im zweiten Gruppenspiel gegen Vfl Altendiez hatten wir 
uns besser an den Platz gewöhnt und gewannen mit 8:0. Das dritte 
Gruppenspiel spielten wir gegen Rheinsüd-Köln unentschieden. Danach 
ging es um den Einzug ins Viertelfinale gegen SV Niederweisel. Beide 
Mannschaften kämpften hart, aber wir gewannen trotz Unterzahl mit 
4:0.  Am nächsten Morgen hatten wir schon um 9:00 Uhr unser erstes 
Spiel in der KO-Runde gegen den Gastgeber TSG Kaiserslautern. Wir 
gewannen mit 2:1. Nun trafen wir im Halbfinale auf die starke tschechi-
sche Mannschaft TJ Sokol Rovensko, die das Turnier später auch gewann. 



1818 Nummer 27/17  ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Beide Mannschaften wollten ins Finale, aber wir lagen durch einen 
Fehler in der Abwehr nach einer Ecke  0:1 hinten. Ab diesem Zeitpunkt 
wurden die Tschechen noch stärker, wir kassierten 3 weitere Tore und 
verloren somit 0:4. Am Spätnachmittag ging es im kleinen Finale um 
den 3. Platz gegen KSG Mitlechtern. Wir waren spielerisch überlegen 
und gewannen 2:1. Somit konnten wir uns über einen starken 3. Platz 
auf einem Turnier mit internationaler Beteiligung freuen. Alle waren 
sehr glücklich und fuhren müde und erschöpft wieder nach Hause.  
 (Gabriel Grossmann und Nick Dittes, D1 FC08 Birkenfeld) 

TV Birkenfeld
www.turnverein-birkenfeld.de

Turnverein Birkenfeld sagt „danke“!
Den zahlreichen Besucher aus nah und fern, die den Weg nach Birken-
feld zum diesjährigen 18. Straßenfest gefunden haben, möchte der 
Turnverein Birkenfeld auf diesem Wege herzlich „danke“ sagen. Ganz 
besonders gilt dieser Dank all denjenigen, die Gast beim TVB waren 
und es sich bei Flammkuchen und Getränken im und ums Festzelt am 
Kirchplatz gutgehen ließen. Ein großes „Dankeschön!“ selbstverständ-
lich auch an alle Mitwirkenden, so z.B. beim Kinderparcours, an alle 
Helferinnen und Helfer, die bei der Organisation, beim Auf- und Abbau 
sowie während des Festbetriebes Einsatz gezeigt haben! (wimo)

Einer liebgewordenen Tradition beim Turnverein Birkenfeld, dem Früh-
schoppen am Sonntagmorgen, wurde auch während des Straßenfestes 
die Treue gehalten.

Abteilung Kinderturnen:
Turnkinder beim Spielfest in Königsbach
Am ersten Sonntag im Juli trafen sich die Birkenfelder Turnkinder aus 
den Eltern-Kind-Gruppen, des Dienstagsturnens und der Vorschul-
gruppe in Königsbach zum diesjährigen Gauspielfest der Turnerjugend 
Pforzheim-Enz. An acht Stationen konnten sie balancieren, klettern und 
Hindernisse überwinden. Beim Hockeyspielen wurden die Papas aus-
gespielt und es fielen auch einige Tore. Unsere Kleinsten hatten große 
Freude am Balancieren und sprangen vergnügt auf die große weiche 
Matte. Wie Tarzan an Lianen schwangen sie sich an den Ringen und 

Tauen in der Halle, aber auch die verschieden Kriechtunnels wurden locker 
bewältigt. Mit dem Fallschirm wurden tolle Spiele gemacht, bei dem alle 
Kinder mithalfen. An der Wackelbrücke zeigten die Kleinen - aber auch 
der ein oder andere Erwachsene - ihre Geschicklichkeit. Nach gut zwei 
Stunden und dem Schlusspfiff durften sich alle mit einer Bockwurst und 
einem Apfelschorle stärken. Bei der anschließenden Siegerehrung gab es 
für die Kinder eine abgestempelte Urkunde, eine Medaille und ein kleines 
Geschenk als Belohnung für ihre Mühe. (MR/wimo)

Sowohl die kleinen wie auch die großen Teilnehmer/innen vom Turnver-
ein Birkenfeld hatten bei strahlendem Sonnenschein ihre helle Freude 
am Spielfest in Königsbach.

Abteilung Turnen:
Abenteuer Pferdehof - anmelden nicht vergessen!
Das Sommer-Ferien-Programm des Turnvereins Birkenfeld konzen-
triert sich im 13. Jahr seines Bestehens auf die beliebten Reiterferien in 
Würm. Dort bietet Reitlehrerein Heike Steinbrenner unter dem Motto 
„Reiten, putzen, turnen, toben...“ eine „Erlebniswoche Reitstall“ für 
pferdebegeisterte Jungs und Mädels ab sechs Jahren an - und das gleich 
zweimal: in den ersten beiden Wochen der Sommerferien. Wegen der 
großen Nachfrage und der begrenzten Teilnehmerzahl (15 pro Woche) 
gilt es hier, sich besonders schnell anzumelden.
Die Termine: Pferdewoche 1 von Montag, 31. Juli bis Freitag, 4. Au-
gust, Pferdewoche 2 von Montag, 7. bis Freitag, 11. August 2017, 
jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr. TVB-Mitglieder bezahlen 80,00 Euro, 
Nichtmitglieder 90,00 Euro pro Woche.
Treffpunkt ist jeweils in Würm auf dem Reitplatz (oberhalb des Würmer 
Friedhofs). Die Hin- und Rückfahrt ist von den Eltern selbst zu organisie-
ren. Vesper und Getränke bitte mitbringen. Dazu Reit- oder Fahrradhelm, 
Regenjacke, feste Schuhe, Reiterhose oder Leggins nicht vergessen! 
Die Kinder sind über die Haftpflichtversicherung des TV Birkenfeld ver-
sichert! Weitere Informationen/Anmeldeformulare gibt es bei Heike 
Schüßler, Telefon 07231/481440, heikeschuessler@arcor.de. (HS/wimo)

Schachfreunde Birkenfeld
www.sf-birkenfeld.de

Dickes Dankeschön
Vorneweg allen Helfern beim Straßenfest am vergangenen Wochenen-
de ein großes Dankeschön des Vereins. Mit eurem Engagement habt ihr 
die Grundlage gelegt, dass auch das diesjährige Straßenfest wieder ein 
Erfolg werden konnte. Ein großes Dankeschön auf diesem Weg auch 
an das gesamte Organisationsteam der Gemeindeverwaltung, die den 
Vereinen mit dem Straßenfest einmal mehr eine tolle Plattform geboten 
hat, sich zu präsentieren.

Schach, Freizeit und Freunde
Nach dem tollen Erlebnis im letzten Jahr bieten wir mit unserem 
Schachwochenende „Schach, Freizeit und Freunde“  am 22. und 23. 
Juli 2017 allen schachbegeisterten Kindern und Jugendlichen wieder 
die Möglichkeit ihre Schachspiel durch gezieltes Training zu verbessern 
und dabei jede Menge Spaß zu haben. Neben den Trainingseinheiten 
steht ein umfangreiches Freizeitprogramm mit Übernachtung im Natur-
freundehaus Jöhlingen auf dem Programm. Die Betreuung übernehmen 
unsere Trainer und der Jugendvorstand. Herzlich eingeladen sind auch 
alle Teilnehmer der Schach-AGs an den beiden Birkenfelder Schulen. 
Um die Hemmschwelle zu senken, darf jeder gerne eine Freundin oder 
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einen Freund mitbringen, ganz egal, ob dieser die Schachregeln schon 
behrrscht oder nicht. Unsere Betreuer sind auf alles bestens vorbereitet. 
Anmeldung und Infos unter vorstand@sf-birkenfeld.de.

Aufstiegsfeier und Helferfest
Am vergangenen Freitag haben sich unter den strengen Augen unseres 
Trainerteams insgesamt knapp zwanzig Kandidaten den Fragen zu den 
verschiedenen Diplomprüfungen gestellt. 

Die Diplomurkunden werden im Rahmen unseres diesjährigen Grill-
festes am 15.07.2017 überreicht. Das ist aber nur ein Programmpunkt  
an diesem Abend. Schließlich gilt es auch die erfolgreichen Spieler und 
Mannschaften der abgelaufenen Saison gebührend zu feiern. Mit dem 
Meistertitel der ersten Mannschaft in der Landesliga, dem Aufstieg der 
zweiten Mannschaft und dem Badischen Vizemeistertitel mit der Mann-
schaft U10 wurden asureichend Gründe geliefert. Außerdem soll die 
Feier dem oben bereits verbal ausgedrückten Dankeschön an alle Helfer 
auch Gehalt verleihen. 

Unser Angebot
Jugendtraining immer freitags ab 17:30 Uhr wieder nach den Som-
merferien. Wir freuen uns heute schon auf den 15.09.2017, an dem 
wir euch alle wieder willkommen heißen. Neueinsteiger, Quereinsteiger 
und Neugierige, die sich für die Förderung ihres geistigen Potenzials 
interessieren und dabei gerne spielen, sind uns herzlich willkommen.

Unsere nächsten Termine
15.07.2017 Aufstiegsfeier 
22./23.07.2017 Schach, Freizeit und Freunde im Naturfreundehaus
  Jöhlingen
28.07.2017 Ranglistensitzung zur kommenden Saison
05./06.08.2017 Alpentour 

Tennispark TC Birkenfeld
www.tc-birkenfeld.de

Spielberichte vom Wochenende:
TC Herrenberg 2 - Herren 1:  8:1
Lange Gesichter allenthalben bei unseren Herren 1, die beim Gastspiel 
in Herrenberg weitestgehend chancenlos waren und somit endgültig 
im Abstiegskampf angekommen sind. Auch im vierten Spiel der laufen-
den Saison war die Partie dabei bereits nach den Einzeln entschieden. 
Den einzigen Sieg des Sonntages erzielte Mannschaftsführer Pedja 

Kolaric der sein Match an Position 1 lange souverän gestaltete und beim 
Stand von 6:2/5:2 und 40:15 standesgemäß zwei Mätchballe hatte, ehe 
er etwas leichtsinnig wurde und die Partie plötzlich kippte. 15 Minu-
ten später befand er sich im Entscheidungssatz, den er dann allerdings 
deutlich mit 10:4 gewinnen konnte. Die anderen Partien waren indes 
schnell entschieden und kein Birkenfelder konnte mehr als fünf Spiele 
gewinnen, was für Christian Vester, Max Kellenberger, Max Müller, Sven 
Sakota und Aleks Samardzic keinen besonders erfreulichen Arbeitstag 
bedeutete. Auch die Doppel verliefen nicht viel erfolgreicher, denn wäh-
rend das Duo Kolaric/Samardzic einer Verletzung zum Opfer fiel, muss-
ten sich Vester/Sakota und Kellenberger/Müller in unterhaltsamen aber 
insgesamt einseitigen Duellen geschlagen geben. Am Sonntag wartet in 
Böblingen der nächste schwere Gegner auf unsere Jungs.

Herren 2 – TA SSV Dettensee 1: 5:1
Zur selben Zeit gelang unseren Herren 2 beim Heimspiel gegen die Ten-
nisabteilung Dettensee endlich der langersehnte erste Saisonsieg. Im 
Duell der Sieglosen entwickelte sich eine spannende Partie, in deren 
Verlauf Simon Schimmelpfennig bei seinem ersten Saisoneinsatz eine 
knappe Match-Tiebreakniederlage einstecken musste. Besser lief es da-
gegen für Pascal Zentner, Tom Müseler und Niklas Fix, den etatmäßigen 
Mannschaftsführer der Herren 3, die ihre Partien für sich entscheiden 
konnten. Da die Siege von Müseler und Fix jedoch ebenfalls erst im 
Match-Tiebreak feststanden, war der Erfolg noch nicht in trockenen 
Tüchern. Dafür bedurfte es noch eines Sieges im Doppel, doch Schim-
melpfennig/Müseler sowie Zentner/Fix gingen auf Nummer sicher und 
besorgten gleich beide Punkte zum 5:1-Endstand. Somit bleibt die Hoff-
nung auf den Klassenerhalt erhalten, am Sonntag kommt es bei der TA 
TSV Hildrizhausen zum nächsten direkten Duell um den Verbleib.

Match-Tiebreakstatistik
gespielte Match-Tiebreaks (Woche): 5
Bilanz: 4 gewonnen; 1 verloren
gespielte Match-Tiebreaks (gesamt): 39
Bilanz: 19 gewonnen; 20 verloren

Tischtennisclub Birkenfeld
www.ttcb.de

Termine zum Vormerken:
Sa., 15. Juli 2017: Vereinsmeisterschaften, Hallenöffnung um 8:30 Uhr

Generalversammlung – 
Der TTC Birkenfeld auf einem guten Weg

Der 2. Vorsitzende, Urs Fingberg, bei seiner Rede.

Die Generalversammlung 2017 fand am vergangenen Freitag traditi-
onell im „Großen Vereinsraum“ der Schwarzwaldhalle statt, auch im 
diesem Jahr war die Veranstaltung mit über 30 Vereinsmitgliedern gut 
besucht.
Ein trauriger Anlass war der erste Programmpunkt, die Totenehrung der 
verstorbenen, langjährigen Mitglieder. Der 1. Vorstand, Jürgen Haaser, 
ehrte jedes verstorbene Mitglied in einer persönlichen Rede. Im An-
schluss an seine Worte, bat er um eine Schweigeminute für die verstor-
benen TTCB’ler. 
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Nach der traurigen Pflicht erfolgte sein Rechenschaftsbericht. Neben 
dem gesunden Wachstum der Mitgliederzahlen über die vergange-
nen Jahre, beleuchtete er insbesondere die Schulkooperation mit der 
Ludwig-Uhland-Schule, bei dem er das große Engagement von Oliver 
Sierpek und Jan Christoph hervorhob. Im Weiteren stellte Jürgen Haaser 
die neuen Sponsoren vor, welche ab der kommenden Saison den TTC 
Birkenfeld unterstützen. Zuletzt ging er auf den letztjährigen Umzug von 
der langjährigen Spielstätte, der Turnhalle der Friedrich-Silcher-Schule, 
in die neue Herrmann-Gross-Sporthalle ein. Im Zuge dessen lobte er die 
allgemein große Hilfsbereitschaft im Verein, die sich beim Umzug in die 
neue TTC-Arena besonders bemerkbar gemacht habe. 
Besonderheit der diesjährigen Generalversammlung war sicherlich der 
Bericht von Sportwart Giovanni Giorgini, den dieser per Videonachricht 
aus dem Tessin hielt. Ausführlich ging er auf die starke Leistung ein, 
dass sieben aktive Mannschaften für die nächste Runde gemeldet ha-
ben und begrüßte im gleichen Zug die neuen Spieler Anja Tischendorf, 
Karl Felger und Dirk Lion. Er erklärte die Schwierigkeiten bei der Termin-
gestaltung für die kommende Saison und bat um die Mithilfe und den 
Zusammenhalt der Mitglieder, damit eine reibungslose Saison gespielt 
werden könne. Sein letzter Punkt war die neue Trainingsgestaltung, die 
zur kommenden Saison umgesetzt werden solle. Das Training werde in-
tensiviert und ausgebaut werden, so der Sportwart. 
Kassenwart Fritz Gauss wusste positives zu berichten, die Finanzen sei-
en seit der letzten Generalversammlung weiter stabil geblieben und der 
TTC Birkenfeld habe noch immer ein Polster für „schlechte Zeiten“. Er 
hob insbesondere die Zahlungen, die durch die Schulkooperation zu-
stande kommen und das langjährige Engagement des Versicherungsbü-
ros Boeckle beim TTCB hervor, ohne die die finanzielle Lage sicherlich 
etwas angespannter wäre. 
Peter Schumacher, im Vorstand zuständig für die Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit, betonte noch einmal die Bedeutung von BIRKENFELD 
AKTUELL für den Verein und die damit zusammenhängende große 
Wahrnehmung des TTC in der Gemeinde. Er und viele weitere Mitglie-
der würden immer wieder auf Artikel daraus angesprochen werden. Tim 
Herrigel berichtete kurz vom Erfolg des facebook-Teams, die Seite des 
TTCB habe sich in den letzten Jahren gut entwickelt und die Reichweite 
werde immer größer. Im Anschluss an dessen Bericht, schlug Peter Schu-
macher Tim Herrigel als seinen Nachfolger vor und bat die versammel-
ten Mitglieder, Tim das Vertrauen zu schenken. 
Urs Fingberg, seines Zeichens 2. Vorstand, fasste das vergangene Jahr 
noch einmal aus seiner Sicht zusammen und betonte, dass er sich auf 
die kommende Saison und die anstehenden Änderungen freue und die-
se begrüße. 
Nach der von Michael Knöller geleiteten Entlastung des Vorstands, wel-
che einstimmig ausfiel, ging es zu den Wahlen über, die bis auf einer 
Enthaltung zur Wahl des Pressewarts, einstimmig erfolgten: 
2. Vorsitzender: Urs Fingberg
Presse und Öffentlichkeit: Tim Herrigel
Damenwartin: Sabine Riedlinger
Kassier: Fritz Gauss
Kassenprüfer: Tobias David, Pascal Schumacher 
Im Anschluss an die erfolgreich abgehaltenen Wahlen bat Vorstand Jür-
gen Haaser die anwesenden Mitglieder, ihn bei der Mitgliederverwal-
tung ein wenig zu entlasten, worauf sich Pascal Schumacher freiwillig 
meldete. Außerdem stellte Jürgen Haaser den TTCB-Kalender vor, wel-
cher zur kommenden Saison online gehen werde. In diesem Kalender 
können Spieler, Mitglieder und Interessierte die Termine des TTCB be-
quem online einsehen. 
Abschließend dankte der 1. Vorsitzende den zahlreichenden Anwesen-
den und verabschiedete sie ins Wochenende. 

Gospel and More
Birkenfeld e. V.
www.gospel-and-more-birkenfeld.de

Gospel and More beim Straßenfest 2017
Auf Grund der Wetteraussichten für den Samstag waren wir skeptisch, 
ob wir unsere Cocktails an den Mann bzw. die Frau bringen würden. 
Es kam aber ganz anders, als wir alle dachten. Die Wettervorhersage 

stimmte zwar, aber der Regen hielt die vielen Menschen nicht davon 
ab, dem Musikprogramm auf der Marktplatzbühne zu lauschen, mitzu-
tanzen und unsere Cocktails zu schlürfen. Der Samstag war für uns ein 
voller Erfolg! Am Sonntag dann, nach frischer Getränkelieferung durch 
Herrn Veile, ging es ebenso weiter. Die Cocktails und Longdrinks wurden 
den ganzen Tag über die Theke gereicht, auch das erstmals angebotene 
Chili con Carne schmeckte unseren Gästen.
Bedanken möchten wir uns bei den Männern vom Bauhof und dem 
Organisationsteam vom Rathaus für die reibungslose Zusammenarbeit 
und der Gestaltung des Rahmenprogramms. Der größte Dank gebührt 
dem Publikum, das besonders am Samstagabend dem Wetter trotzte 
und den Marktplatz in eine große Tanzfläche verwandelte. 
Wir vom Chor sind jetzt natürlich geschafft und sind stolz darauf, bei ei-
nem so tollen Fest mitgewirkt zu haben. Jetzt können wir uns verstärkt 
auf unser Kirchenkonzert im Herbst vorbereiten, es liegt noch einiges an 
musikalischer Arbeit vor uns.
Bist Du neugierig geworden, und möchtest  bei Gospel and More, dem 
aktiven und jungen Chor, hereinschauen und vielleicht sogar mitma-
chen? Dann nichts wie los zur nächsten Probe! Die Möglichkeit dazu 
besteht jeden  Freitag von 20.00 bis 22.00 im Saal des Sprollhauses, 
dem Gemeindehaus der katholischen Kirchengemeinde in Neuenbürg, 
in der Wildbader Straße 78. Schau doch einfach bei uns in der Probe 
vorbei, singe mit uns, höre wie ein Klang entstehen kann und lasse Dich 
von uns für die gemeinsame Sache der Chormusik begeistern.
Für weitere Informationen steht selbstverständlich unsere Homepage 
für Dich offen: www.gospel-and-more-birkenfeld.de. (D.P.)

Obst- und Gartenbauverein
Birkenfeld e. V.
Gartenöffnung beim Obst- und Gartenbauverein 
Birkenfeld
Nicht vergessen: Am kommenden Sonntag, 09. Juli 2017 ist der Ver-
einsgarten im Zwerlau ab 9.30 Uhr für jung und alt geöffnet. Besuchen 
Sie uns bei Ihrem Sonntagsspaziergang und stärken Sie sich bei uns - für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!

Schwarzwaldverein
Birkenfeld Gräfenhausen e.V.
www.swv-BirkenfeldGräfenhausen.de

Herzliche Einladung 
zur Rassler-Sternwanderung am 09.07.2017
Liebe Mitglieder und Freunde des Schwarzwaldvereins Birkenfeld Grä-
fenhausen,
aus dem gesamten Enzkreis kommen am Sonntag, 09. Juli 2017, 
zahlreiche Wanderer nach Pforzheim – so wie einst die „Rassler“. Bis zu 

sechs Stunden täglich pendelten 
die Goldschmiedearbeiter Anfang 
bis Mitte des 19. Jahrhunderts zu 
Fuß aus dem Umland nach Pforz-
heim, um zu ihrer Arbeit in der 
Schmuckindustrie zu kommen. 

Das Klappern ihrer Nagelschuhe auf dem Kopfsteinpflaster brachte ih-
nen den Spitznamen „Rassler“ 
ein. Den historischen Wegen von 
damals folgt nun die Sternwande-
rung anlässlich des Jubiläums 
„250 Jahre Goldstadt Pforz-
heim“. Wir vom Schwarzwaldver-
ein Birkenfeld Gräfenhausen neh-
men ebenfalls teil und laden 
hierzu alle Mitglieder und (Noch)
Nichtmitglieder herzlich ein uns 
zu begleiten. Wir haben uns für 
die Route 11 entschieden.
In Gräfenhausen starten wir 
um 8:00 Uhr am Rathaus und 
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laufen nach Birkenfeld. Von dort aus geht es gegen 9:15 Uhr vom 
Marktplatz aus weiter in Richtung Pforzheim. Über die Enz, vorbei am 
Tornadostein wandern wir über den Sonnenberg nach Dillweißenstein. 
Von dort über die Hoheneck zum Kupferhammer und erreichen dann 
den Stadtgarten aus Richtung der Kallhardtbrücke. Im Stadtgarten in 
Pforzheim werden wir dann mit einem Musikfest begrüßt, das etwa um 
13:00 Uhr beginnt. Zunächst spielt die Rathaus-Band, gefolgt von der 
Begrüßung des Pforzheimer OB Gert Hager. Im Anschluss daran folgen 
Dieter Huthmacher, mit Ausschnitten aus seinem Programm, der Mu-
sikzug der Feuerwehr Pforzheim sowie die Band des SWR 1. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, die verschiedenen Museen im Umfeld zu be-
suchen.
Die Rückfahrt ist individuell zu organisieren, z. B. mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Vielleicht findet sich jedoch der Eine oder Andere, der den 
Weg auch wieder „zurückrasselt“.
Anmeldungen bitte bis Freitag, 07. Juli 2017, bei Sven Hoffmann 
(07082 9389771) oder bei Sandra Dihlmann (07231 485006). Wir freu-
en uns auf eine rege Beteiligung.           (S.H./S.D.)

Junge Familien:
Nachbericht „Teufl isch steil“ - 
Wir erklimmen die Teufelsmühle

Teufel, Teufel dachten sich sicher einige unserer Wanderer am letzten 
Sonntag, als sie die nebelverhangenen Hügel des Gaistals betrachteten. 
Wir hätten uns nicht gewundert, wenn der Skilift in Betrieb gewesen 
wäre, da es doch etwas kalt und regnerisch war. Trotzdem ging es gleich 
darauf zur Plotzsägmühle mit dem folgenden Anstieg zum Risswasen. 
Dort wartete schon der Einstieg ins Große Loch auf 
uns. Auf schmalen Pfaden ging es dann teuflisch 
steil vorbei an den Teufelskammern und weiter zum 
Turm der Teufelsmühle. Punktgenau strahlte die 
Sonne und wir hatten einen wunderschönen Blick über das Murgtal bis 
zur Rheinebene. Nach kurzer Stärkung folgten wir von Stein zu Stein 
hüpfend dem verwunschenen Wanderweg vorbei an der Hahnenfalz-
hütte bis zum Parkplatz. 
Wir waren uns einig: Das war wirklich einer der schönsten Wege im 
Schwarzwald, und wie durch ein Wunder sind wir auch gar nicht nass 
geworden. Wir freuen uns schon auf das nächste Event: „Kreativ im 
Wald“ am 22.07.17. Wir hoffen, Ihr seid dabei!   (S.D.)

Nordic Walking:
Super Nordic Walking Schulung nach 
8 Trainingseinheiten abgeschlossen
Unwahrscheinlich großes Interesse für die Teilnahme an der sportlich 
äußerst vielseitigen Nordic Walking Schulung 2017 des SWV Birkenfeld 
Gräfenhausen zeigte sich sofort nach Veröffentlichung der Einladung in 
„Birkenfeld Aktuell“. 
Dem Fitness - Tipp folgend haben sich 35 Walker angemel-
det und an dem Kurs mit Spannung, Ehrgeiz und Freude 
teilgenommen. Dabei konnten die Teilnehmer mehrfach 
die Gelegenheit nutzen, sich wichtige Tipps und Ratschlä-
ge für Nordic Walking – aber richtig - von der erfahrenen Lizenz-
trainerin, Frau Sabine Leetz, geben zu lassen. Mit großem Engagement, 

themenbezogene Vorbereitung und fachlichem Wissen wurde an 8 
Abenden in Einzel- und Gruppenarbeit ein vielseitiges, intensives Pro-
gramm gestaltet. Somit war allen Teilnehmern die Möglichkeit gegeben, 
ihre vorhandenen Kenntnisse aufzufrischen, aber auch neue NW - Erfah-
rungen zu gewinnen.
Bei der Durchführung der verschiedensten Programmpunkte - in Theorie 
und Praxis -  wurde vielfach mit Erstaunen festgestellt, wie wichtig aber 
auch einfach es ist, die regelmäßige Bewegung und den Muskelaufbau 
fast spielerisch immer wieder zu trainieren. Selbstverständlich standen 
fachliche Informationen über Ausrüstung,  Haltung, Techniktraining, 
Mobilisationstraining, Functional Training (Focus Rumpf), Sensomoto-
risches Training und vieles mehr im Mittelpunkt dieser NW-Schulung. 
Abschließend fand ein gemütlicher, stimmungsvoller Ausklang im Re-
staurant Schönblick statt und somit konnte der NW-Kurs 2017 mit 
äußerst positiver Resonanz beendet werden. Nach einem herzlichen 
Dankeschön und der Überreichung einer schönen Grünpflanze an die 
Trainerin für die tadellose Leitung des Kurses, erhielt das gesamte Wal-
kingteam als Anerkennung für die erbrachten Leistungen einen prakti-
schen „Regen-Notfallponcho“ mit dem NW-Logo des SWV Birkenfeld 
Gräfenhausen. Eine Schulung für das nächste Jahr wurde freudig vor-
gemerkt.

Mit neuem Schwung wollen wir jetzt wieder die Zeit nutzen, die er-
worbenen NW-Kenntnisse bei unserem traditionellen, sportlich 
geprägten Lauftreff weiterhin montags ab 17.00 Uhr umzuset-
zen und zu trainieren. Deshalb sind alle, die Freude an der gesundheits-
fördernden Bewegung haben, herzlich eingeladen, im Team am Nordic 
Walking teilzunehmen. Auch Nichtmitglieder und Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen. (JB)

Musikverein Birkenfeld e. V.
MVB beim Birkenfelder Strassenfest:
Eröffnung durch das Jugendorchester
Am vergangenen Samstag, dem 1. Juli 2017, durfte unser Jugendor-
chester die Eröffnung des Birkenfelder Straßenfestes musikalisch um-
rahmen.
Nach den ersten beiden Stücken hielt Bürgermeister Herr Steiner eine 
kurze Ansprache und bedankte sich bei allen Organisatoren und Betei-
ligten, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Natürlich be-
dankte er sich auch bei unserem Jugendorchester, das von vielen Seiten 
für den gelungenen Auftritt gelobt wurde.
Unter der Leitung des Jugenddirigenten Dietmar Werner wurde nach der 
Ansprache weitermusiziert. Man präsentierte unter Anderem Stücke aus 
der Filmmusik „Pirates of the Carribbean“, „James Bond“, sowie auch 
aktuelle Lieder wie „Rolling in the deep“.
Wenn Ihnen unser Auftritt gefallen hat und Sie uns bald einmal wieder 
hören wollen, haben Sie am 22. Juli 2017 die Chance dazu. An diesem 
Tag findet nämlich das Gemeinschaftskonzert des Jugendorches-
ters des Musikverein Birkenfeld mit den Bläsergruppen der Birkenfelder 
Schulen statt, auf das wir uns mit einigen Sonderproben vorbereiten. 
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihren zahlreichen Besuch. (KM) 



2222 Nummer 27/17  ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Ökumenischer Gottesdienst
Am Sonntag, 02.07.17 kam dann das große Orchester des Musikver-
ein Birkenfeld zum Einsatz, um der Einladung zu einem ökumenischen 
Gottesdienst durch die evangelische und katholische Kirche Birkenfeld 
zu folgen. Leider ist der MVB im großen Orchester unterbesetzt. Damit 
trotzdem genügend Klangkörper zu Verfügung stand, hatte Vorsitzender 
Roland Stelzl Unterstützung durch MusikerInnen aus Kieselbronn und 
Eutingen erbeten, so daß man unter dem Namen „Enzkreis – United“ 
dem Publikum präsentieren konnte.
Unter der Leitung von Roland Stelzl kam zum Beginn das Stück „Spi-
ritual Contrasts“ zum Vortrag. Im weiteren Verlauf des gut besuchten 
Gottesdienstes folgten dann die bekannten Choräle „Nun danket alle 
Gott“, „Lobe den Herren“ und „Großer Gott wir loben Dich“.
Nach den Abkündigungen und dem Segen durch Monika Koller und 
David Dengler war das Gottesdienst-Programm eigentlich an seinem 
Ende angekommen. Allerdings wurde der Wunsch geäußert, nochmals 
das Eingangsstück „Spiritual Contrasts“ als musikalischen Abschluß 
vorzutragen. Diesem Wunsch kam „Enzkreis-United“ natürlich gerne 
nach und wurde dafür mit viel Applaus für alle gelungenen Vorträge 
bedacht.
„Eine Hand wäscht die Andere“ und so fuhr man dann unmittelbar nach 
dem Auftritt nach Eutingen, um die Kameraden bei deren Sommerfest 
zu unterstützen. Der MVB bedankt sich an dieser Stelle nochmals für die 
Einladung zum Gottesdienst, bei Hrn. Haß und der Gemeinde Birkenfeld 
für die Unterstützung, sowie bei allen MusikerInnen aus Kieselbronn, 
Eutingen und Birkenfeld von „Enzkreis-United“, die mitgeholfen haben, 
daß der Straßenfest-Sonntag mit  einem guten Gefühl begonnen werden 
konnte. (RS)

NaturFreunde Birkenfeld
www.naturfreunde-birkenfeld.de 

Willkommen zur Hüttenöffnung am 12. Juli
Die Naturfreunde laden Mitglieder und Gäste sehr herzlich zur nächsten 
Hüttenöffnung ein. Bei Kaffee und Kuchen, preiswerten Getränken und 
Butterbrezeln können Sie ab 14:30 Uhr ein paar gesellige Stunden auf 
unserer schönen Terrasse oder bei weniger gutem Wetter im Vereins-
heim verbringen. Wir freuen uns über jeden Gast der uns besucht! Der 
Zugang über die Raiffeisenstraße ist ausgeschildert.   (W.W.)

TV Gräfenhausen
www.tv-graefenhausen.de

Bambini SG Arnbach/TV Gräfenhausen 
wieder on tour
Am 02.07.2017 waren wir Bambinis der Spielgemeinschaft ASV Arn-
bach/TV Gräfenhausen wieder unterwegs. Wir nahmen am Spielfest in 
Pfinzweiler teil. Wir bilden gerade ein neues Team, da unsere „Großen“ 
nun in die F-Jugend aufrücken. Wir haben in bei unserem ersten Spiel-
fest  mit diesem Team  gut mitgehalten und es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht. Da wir alle so toll gespielt haben, erhielt jedes Kind bei der 
Siegerehrung eine Medaille.

Bambini ASV Arnbach/ TV Gräfenhausen:
Neuaufbau eines Bambini Teams/ 
Mitspieler herzlich willkommen
Die Bambinis der SG des ASV Arnbach/TV Gräfenhausen sind eine sehr 
gut funktionierende Gruppe von Kindern der Jahrgänge 2011 und 
jünger. Unter fachlicher Anleitung werden die Kinder spielerisch ohne 
Erfolgsdruck an den Fußballsport herangeführt. Wir nehmen uns Zeit, 
individuell und ohne den Druck einer großen Gruppe  auf die Kinder 
einzugehen. Wir legen auch Wert darauf,  eine gewisse Sozialkompe-
tenz (Zuhören, Bälle aufräumen, Spielfeld gemeinsam auf-  und abbau-
en ect.) zu vermitteln. Da unsere Ältesten nun in die F-Jugend wechseln, 
suchen wir ab sofort neue Mitspieler. 
Wir trainieren immer Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr. Im Winter 
trainieren wir in Arnbach in der Arnbachhalle und im Sommer auf dem 
Sportplatz des ASV Arnbach. Wenn Sie neugierig geworden sind,  kom-
men Sie doch einfach mal mit Ihrem Kind (Junge oder Mädchen) zum 
Training und schnuppern mal rein. Wir freuen uns auf  Sie/Euch. Weitere 
Infos auf der Homepage des ASV Arnbach, www.asv-arnbach.de.
Im Juli haben wir bis zu den Ferien folgende Trainingstermine: 
7.7. und 21.7.17. Am 14.7.17 ist kein Training, da wir beim Spielfest in 
Feldrennach sind.

Tennisfreunde Gräfenhausen
www.tf-graefenhausen.de

Medenspiele vom letzten Wochenende:
Herren 50-1
Die Herren 50-1 hatten am vergangenen Samstag die Mannschaft von 
der TSG Post Südstadt Karlsruhe/TV Karlsruhe 1 zu Gast. Da es sich hier-
bei um den Tabellenzweiten handelte, war klar, dass es kein leichter 
Spieltag werden würde. Nach den Einzeln stand es 2:4, nur Harald Volg 
und Uwe Hermann konnten ihr Spiel gewinnen. Und obwohl Harald 
Volg / Frank König und Ulrich Janetzko / Joachim Dittrich ihre Doppel 
gewinnen konnten, reichte es am Ende nur für ein knappes 4:5.
Es spielten: Harald Volg, Ulrich Janetzko, Uwe Hermann, Joachim 
Dittrich, Ralf Glauner und Frank König;

Herren
Die Herren hatten vergangenen Sonntag die Mannschaft aus Bilfin-
gen zu Gast. Wie erwartet, ließ ihnen der Tabellenführer keine Chance. 
Marius Buchter konnte als einziger sein Einzel gewinnen. Alle drei Dop-
pelpartien gingen ebenfalls verloren. Mit einer 1:8 - Niederlage mussten 
sie also wieder nach Hause fahren.
Unsere Spieler: Fabian Leeb, Mathias Schmidt, Vincent Ochner, Fabian 
Bernauer, Marius Buchter und Marc Peter;

Damen
Unsere Damen fuhren am Sonntag nach Ettlingenweiher. Dieser Spiel-
tag war sehr erfolgreich für sie. Ramona Stickel, Chiara-Celine Bühler, 
Aurelie Straub, Sina Dornbach, Anja Augenstein konnten alle ihre Einzel 
gewinnen. Bei den Doppeln gewannen Chiara-Celine Bühler / Aurelie 
Straub und Sina Dornbach / Anja Augenstein. Somit sprang ein souve-
räner  7:2 - Sieg heraus.
Unsere Spielerinnen:  Regina Rühle, Ramona Stickel, Chiara-Celine 
Bühler, Aurelie Straub, Sina Dornbach, Anja Augenstein und im Doppel 
Sabrina Rühle;

Ausblick
Am kommenden Samstag sind zwei Heimspiele angesetzt: Herren 
50-1 auf der Anlage des Skiverein Neuenbürg und Herren 50-2 auf der 
Anlage in Gräfenhausen - jeweils um 14.00 Uhr. Zuschauer, die unsere 
Mannschaften anfeuern, sind herzlich willkommen. Selbstverständlich 
sind auch alle Sportbegeisterten jederzeit gern eingeladen, unsere Anla-
ge zu besuchen und einmal den Tennisschläger in die Hand zu nehmen.
Interessenten bitte bei Marc Peter (Tel. 07231 487 55 31) melden. (AJ)
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FG „Die Klemmer“
Gräfenhausen e. V.   www.dieklemmer.de

Ereignisreiches Wochenende für die Klemmergarde

Vergangenen Samstag fand zum wiederholten Male ein Carwash auf 
dem Betriebsgelände der Fa. Müller Reisen statt. Die Mädels der Garde 
– unterstützt durch einige freiwillige Helfer – hatten alle Hände voll 
zu tun die zahlreichen Fahrzeuge innen sowie außen auf Hochglanz zu 
bringen. Die Wartezeit wurde den Besitzern mit frisch gegrillten Brat-
würsten und alkoholfreien Getränken verkürzt. Ein herzliches Danke-
schön an alle Besucher aber ganz besonders an die Firmen Müller Rei-
sen und Raumausstattung Kohlbach für die tolle Unterstützung.

Am Sonntag dann galt es das Rahmenprogramm des Birkenfelder Stra-
ßenfestes mit einem Auftritt zu bereichern. Etwas gehandicapt durch 
Muskelkater vom Vortag gaben die Mädels aber alles und die Gardetän-
ze der Großen Garde und unseres Tanzmariechens Lauren Kuhn wurde 
mit viel Beifall belohnt. 

Weiter geht’s mit Fasching im Sommer schon nächste Woche mit einem 
Auftritt am Montag  beim Bunten Abend des Arlinger Kinder- und Blu-
menfestes.

TV Obernhausen         www.tv-obernhausen.de

Faustball  ·  Goju-Ryu-Karate  ·  Gymnastik  ·  Turnen  ·  Fit und Fun

Terminvorschau 
Samstag, 08. Juli 2017
Beginn 10:00 Uhr Landesmeisterschaft A-Jugend männlich
  Ausrichter: TV Stammheim, Sportanlage Stammheim

Samstag, 08. Juli 2017 
Beginn 11:00 Uhr Landesmeisterschaft A-Jugend, 
  Ausrichter: TV Hohenklingen
  Sportplatz „Auf der Stelle“
  Maulbronner Steige 48, 75438 Knittlingen

Sonntag, 09. Juli 2017
Beginn 11:00 Uhr Württembergische Meisterschaft
  B-Jugend weiblich
  Ausrichter: TV Unterhaugstett
  Gewerbegebiet Egartenring
  75378 Bad Liebenzell / Unterhaugstett

Sonntag, 16. Juli 2017
Beginn 10:00 Uhr Bezirksmeisterschaft E-Jugend
  Ort noch offen

Samstag, 22. Juli 2017 
  Autohaus Walter Cup
  Freizeit Faustball Turnier

Sonntag, 30. Juli 2017 
Beginn 11:00 Uhr 8.Spieltag 1.BL Süd Frauen
  Ausrichter: TV Eibach 03
  Hopfengartenweg 66, 90451 Nürnberg/Eibach
  (Gegner: TG Landshut, TV Eibach 03)

Faustball-Freizeitturnier beim TV Obernhausen am 22.7.
Am Samstag, 22. Juli 2017, führt der TV Obernhausen sein belieb-
tes Faustball-Freizeitturnier für Ortsvereins-, Firmen- und 
Hobbymannschaften - (10. Autohaus-Walter-Faustball-Cup) - durch. 
Beginn ist etwa um 13 Uhr. Pro Mannschaft dürfen zwei Aktive oder 
ehemals Aktive mitspielen, jedoch nicht im Angriff. Es ist auch ein 
B-Turnier geplant, bei welchem nur Mannschaften ohne Aktive 
spielen dürfen. 
Eine Ausschreibung kann angefordert bzw. Meldung abge-
geben werden bei
Thomas Glauner, Im Reutbusch 6/1, 75217 Birkenfeld, 07082/ 9 34 50 
(Mail: ThomasGlauner@aol.com), oder bei Rainer Veile, Sach-
senstr. 23, Tel. 07082 / 2 00 84 oder 0171 / 9 41 79 76 ( Mail unter 
Veile-Getraenke@t-online.de). Bitte angeben, ob A- oder B-Tur-
nier gespielt werden möchte. Meldeschluss ist Mittwoch, 12. Juli 2017.

Faustball Bundesliga 7.Spieltag:
Wichtige Sätze für den Klassenerhalt 
Am vergangenen Wochenende ging es für die TVO-Damen ins 660 
km weit entfernte Hirschfelde. Im ersten Spiel standen sich der Gast-
geber und der TV Vaihingen/Enz gegenüber. In diesem Spiel hatte der 
FSV Hirschfelde mit 3:2 das bessere Ende für sich. Dieses Spiel war der 
Beginn der nachfolgenden 5-Satzkrimis. Im zweiten Spiel trafen die 
zwei Schwaben aufeinander. Die einzelnen Sätze waren geprägt von 
guten Spielzügen, sodass der TVO den ersten Satz für sich entscheiden 
konnte (11:6). Im folgenden Satz fehlte den TVO-Damen das Quäntchen 
an Glück in der entscheidenden Phase, sodass das Spiel nach hartem 
Kampf mit einem knappen 2:3 für Vaihingen/Enz endete (11:6; 11:13; 
10:12; 14:12; 9:11). 
Das letzte Spiel des Tages bestritt der TVO gegen die Gastgeberinnen 
des FSV Hirschfelde. Nach der vorangegangenen Niederlage steckten 
die Damen des TVO die Köpfe nicht in den Sand und starten mit einem 
grandiosen 11:6. Nach langatmigen Spielzügen hatten die Gastgeberin-
nen beim Stand von 9:11 die Nase vorn, und konnte so in Sätzen aus-
gleichen. Auch der nächste Durchgang war geprägt von kämpferischem 
Einsatz beiderseits. Mit 12:10 hatten unsere Mädels das Glück auf ihrer 
Seite und gewannen somit den 3. Satz. Im folgenden vierten Satz zeig-
ten die Gastgeberinnen ihr ganzes Können und gewannen mit 6:11. 
Somit musste auch dieses Spiel in den entscheidenen 5. Satz gehen. 
Nach einem 0:3 Rückstand kamen die Mädels bis zum 5:5 gut in den 
Satz, jedoch konnten sie die entscheidenden Bälle nicht verwandeln. 
Denkbar knapp ging der kraftaufreibende letzte Satz mit 9:11 an die 
Gastgeberinnen aus Hirschfelde. Leider wurde somit auch dieses Spiel 
verloren. Jedoch konnte man vier wichtige Sätze für den Klassenerhalt 
sammeln. Diesen möchte sich der TVO am 30.07. in Eibach gegen den 
direkten Verfolger aus Landshut sichern. Um die Saison erfolgreich ab-
zuschließen, benötigen wir eure Unterstützung!

Run for Fun beim Citylauf 
Am 25.06. war es wieder soweit und der Pforzheimer Citylauf stand vor 
der Tür. Auch vom TV Obernhausen standen einige Mitglieder mit Spaß 
an der Startlinie und warteten auf den Startschuss. Egal ob beim Fun-
Run mit 4,4 km oder beim Hauptlauf mit 10 km, jeder war mit Eifer bei 
der Sache und gab sein Bestes, um bei der Wertung möglichst weit oben 
zu stehen. Beste TVO-Läuferin beim Fun-Run wurde Katharina Henn auf 
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Platz 19 mit 23 Minuten, in der männlichen Wertung  steht Sebastian 
Becht mit 20 Minuten als Bester TVO´ler auf Platz 66. Beim Hauptlauf 
schaffte es Julian Rudek als Bester TVO´ler auf Platz 244 mit 53 Minu-
ten.  Auch wenn kein einzelner TVO Läufer am Ende auf dem Treppchen 
stand, war das TVO Team Teil der Siegermannschaft. Bei diesem Event 
unterstützte der TVO das Autohaus Walter Laufteam, welches am Ende 
des Tages mit der Unterstützung des TV Obernhausens und einigen wei-
teren Läufern das größte Laufteam stellte und wurde hierfür mit einem 
Pokal belohnt wurde. 

Sportschützenverein
Birkenfeld-Obernhausen 1955 e. V.
www.ssv-birkenfeld.de

Pokalschießen 2017 für Firmen, Vereine und Gruppen
Dieser Wettkampf, den unser Verein für die Bevölkerung seit Jahren 
durchführt, um auch den Interessierten, die keinem Schützenverein an-
gehören zu zeigen was hinter dem Wort „Schießen“ steht  war wieder 
ein Erfolg. Den Spaß am Schießsport, der eine hohe Konzentration erfor-
dert, konnte man an den Gesichtern ablesen. Die Beteiligung war groß 
und es machte Jedem Freude. Es wurde gewetteifert und es wurden sehr 
gute Ergebnisse erzielt, die sich durchaus mit den Leistungen der akti-
ven Schützen messen lassen. Hierzu möchten wir unsere Anerkennung 
zum Ausdruck bringen. Wer Lust hat sich diesem Sport anzuschließen 
kann sich gerne freitags ab 19 Uhr in unserem Schützenhaus erkun-
digen und wird auf alle Fragen eine sachkundige Antwort bekommen.

Strahlende Sieger

Unser Dankeschön geht an die Teilnehmer sowie an unsere ehrenamtli-
chen Helfer, die dieses Ereignis erst ermöglicht haben. Auch einen herzli-
chen Dank an die Firmen, die ihren Mitarbeitern die Teilnahme finanziell 
unterstützten. (© spr)

Verschiedenes

Arlinger Kinder- und Blumenfest 2017
Vier Tage lang dreht sich vom 7. bis 10. Juli im Arlinger wieder alles 
um das Kinder- und Blumenfest. Alle, die das Arlingerfest, wie es liebe-
voll von den Bewohnern des Stadtteils genannt wird, kennen, wissen, 

dass dieses Fest nicht einfach 
ein Straßenfest ist. Nein, denn 
dieses Fest hat sein ganz be-
sonderes Flair.
Allein die Nacht der 100.000 
Lichter am Samstag ist nicht 
so leicht zu übertreffen. Viele 
bunte Lichterbecher und Lam-
pions, die Häuser und Gärten 

schmücken, sowie fantasievoll dekorierte Vorgärten und Balkone ver-
wandeln den Stadtteil in eine einzige Märchenlandschaft. Auch die Al-
ternativbühne mit Live-Musik von Bands wie Vodoo Kiss und 6th Ele-
ment (u.a. bekannt vom Brötzinger Frühlingsfest und Live at the Grenze) 
ist am Samstag-Abend ein Highlight im Programm.
Beim großen Festumzug am Sonntag sind zahlreiche Arlinger Bürger, 
Vereine und Institutionen aktiv dabei. Mit bunten Festwagen und fanta-
sievollen Fußgruppen bereichern Sie den Umzug. Da wird sichtbar, was 
für ein Ideenreichtum in vielen Menschen schlummert.
Ohne Frage ist so ein Fest mit viel Arbeit verbunden. Doch darf man den 
sozialen Aspekt nicht außer Acht lassen - für Mitwirkende, Anwohner 
und Besucher. Auch Neuzugezogene beteiligen sich gerne am Fest und 
man kommt ins Gespräch … 
Es ist das Bemühen der Gartenstadtgemeinschaft Arlinger e.V. und des 
Fördervereins das Miteinander von Jung und Alt zu festigen.
Ein Fest dieser Größe, das nur von Ehrenamtlichen organisiert wird, ist 
in heutiger Zeit durchaus eine Seltenheit. Alle Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Die Kinder und Jugendlichen proben schon eifrig für das 
Bühnenprogramm. In Hinterhöfen, Garagen und Wohnzimmern wird 
gehämmert, genäht und gebastelt. Trotz hoher Kosten für den Verein, 
bleibt der Eintrittspreis pro Erwachsenem bei 4 €. Kinder bis 14 Jahre 
sind, wie bisher, kostenlos dabei.
Feiern Sie mit einem traditionsreichen, aber doch modern gewordenem 
Fest für Jung und Alt. Weitere Informationen zum Programm finden Sie 
unter www.arlinger-fest.de.

Jugend im Schwarzwaldverein
Jugend im Schwarzwaldverein Ortsgruppe Neuenbürg:                                                
SAMSTAG, 22. Juli 2017 „Rockin Ruins“ 
Schlossgarten Einlass ab 16:00 Uhr
Hier geht’s auch mal lauter zu: Zum vierten Mal laden wir zum Ro-
ckin‘ Ruins Open-Air im Schlossgarten Neuenbürg ein. Ab 17:00 Uhr 
warten acht Bands und Künstler aus nah und fern auf ihren Auftritt:                                                                                                                
Yakuzi, Gone Zoo, Royal Tea Club, Klarmann, Quiet Lane, Björn Boda-
mer, Jugendkapelle Musikverein Neuenbürg, in Order of Disappearance.                                                                                                              
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr (danke an 700 Besucher!) set-
zen wir alles daran, dass in diesem Sommer wieder ausgiebig gefeiert 
werden kann. Vom gemütlichen Sommerabend zur nächtlichen Party: 
Der Schlossgarten bietet bei Einbruch der Nacht ein wundervolles Ambi-
ente. Wer möchte sich nicht bei lauen Temperaturen ins Gras fallen las-
sen und sich zu späterer Stunde von Schwedenfeuern und Lichterketten 
in den Bann der alten Mauern ziehen lassen? Diejenigen, die es gemüt-
licher mögen: In unserer Lounge mit Liegestühlen und Paletten Möbeln 
können sie sich entspannt zurücklehnen. Für gutes Essen und Trinken 
sorgt wie immer unser bewährtes Gastro-Team. Eintritt schlappe 2.- €        

Wer das Leben zu ernst nimmt, braucht eine Menge Humor, um es zu überstehen.
(Charlie Chaplin)
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Haus der Familie
Familienbildung Westlicher Enzkreis e.V.

Weitere Informationen und schriftl. Anmeldungen beim Haus der Familie: 
Am Hasenstock 23 · 75334 Straubenhardt · Telefon 0 70 82 - 92 95 50
Fax 92 95 64 · kontakt@hdf-Straubenhardt.de · www.hdf-Straubenhardt.de

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr. 
Unser neues Frühjahr/Sommer Programm für 2017 finden Sie 
auf unserer Homepage und in unserem neuen Programmheft.
Die glückliche Ehe und Beziehung – Ein Rätsel?
FB11- Mittwoch, 19.07.2017 von 19.30 – 21.30 Uhr
Erste Hilfe Maßnahmen bei Säuglingen und Kleinkindern
GG33- samstags, 22.07.2017 von 10.00 – 14.00 Uhr
Ferienprogramm 2017
Kreativwerkstatt für Kinder von 6 – 12 Jahren in Straubenhardt
Montag 31.07.2017 – Freitag 04.08.2017
„Eltern- Kind- Cafe“
Sich mit anderen Müttern/Vätern in ungezwungener Atmosphäre tref-
fen, ins Gespräch kommen über die alltäglichen Fragen bei der Versor-
gung und Erziehung der Kinder, Tipps holen von anderen Eltern, eine 
gute Tasse Kaffee trinken und ein Stück Kuchen essen, für kurze Zeit aus 
dem häuslichen Trott aussteigen,…Dazu lädt das Eltern-Kind-Cafe ein. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Nächstes Treffen: Mittwoch 19.07.2017 von 15.30 – 17.00 Uhr. 

Unsere Fortbildungsangebote:
Facherzieher/in für Sprachentwicklung und Sprachförderung
Weiterbildung für päd. Fachkräfte im Bereich Spracherziehung, Sprach-
förderung und Kommunikation.
Modul 1- Do. 19.10. – Sa. 21.10.2017
Modul 2- Fr. 15.12. + Sa. 16.12.2017
Modul 3- Fr. 09.02. + Sa. 10.02.2018
Modul 4- Fr. 04.05. + S a. 05.05.2018
Modul 5- Fr. 06.07. + Sa. 07.07.2018
Modul 6- Do. 13.09. – Sa. 15.09.2018
Facherzieher/in für Frühpädagogik
Weiterbildung in 6 Modulen für pädagogische Fachkräfte
Modul 1- Do. 15.03. – Sa. 17.03.2018
Weitere Termine (Modul 2-6) folgen
Facherzieher/in für Integrativ- und Inklusionspädagogik
Qualifizierung pädagogische Fachkräfte für den Umgang mit Kindern 
die sich durch besondere Auffälligkeiten oder Förderbedarf zeigen.
Modul 1- Do. 19.04. – Sa. 21.04.2018
Weitere Termine (Modul 2 – 6) folgen

Leserbriefe

Leserbrief aus dem Ratssaal 3o.o5.17l 
Verlegung nicht Schließung des Spielplatzes Kirchgartenstraße 
in die Jahnst. zwischen Schwarzwaldh. Hermann Großh. und 
Uhland-Schule
gehofft, gekämpft und doch verloren
Mit großem Bedauem haben wir zur Kenntnis genommen, daß unse-
rem Antrag und Bitte einer Verlegung nicht stattgegeben wurde. Wa-
rum auch, ist doch keiner der gewählten Bürgervertreter betroffen. 
Diese kostengünstigste und anliegerfreundliche Maßnahme, wonach 
der Spielplatz von 3 öffentlichen Gebäuden umgeben wäre, der Zugang 
vom Pausenhof schon immer da ist, wird nicht umgesetzt. Seitdem die 
Schule den Spielplatz auch als Pausenhof nutzt, sind wir Anwohner an 
Schultagen 10 Std. dem Lärm ausgesetzt kein Sonn- Feiertag oder Sams-
tag ohne Geschrei.
In unserem Land werden Straßentunnel für Kröten gebaut, Großbau-
stellen lahmgelegt wegen Käfern in Bäumen, Tunnel gesperrt wegen 
Fledermäusen, doch in Birkenfeld ist es nicht möglich, 5 Spielgeräte an 
eine geeigneteren Platz zu verlegen, um lärmgeplagte Bürger zu entlas-
ten. Wie war das ?? Jeder Einzelne zählt. 
Die funktionierende Steuernummer 4321, mehr sind wir deutschen Bürger 
leider nicht mehr. (E. Frank, Richard-Wagnerstr. 6, 75217 Birkenfeld)

Soziales

Soroptimist Club Pforzheim-Enzkreis

Kelterabend des Soroptimist Club Pforzheim-Enzkreis
Ein lauer Sommerabend, die mitreißende Musik der VHS Jazzbigband, 
wunderschöne Bilder der Künstlerin Hannelore Bauer, die amüsanten 
Beiträge zum Thema „Wein,Weib und Gesang“ des Karlsruher Theater-
duos INTENDANTEN und ein kulinarisches Büffet -was wollte man mehr 
am Freitag, 23. 6. um 19 Uhr in der Kelter ?
Bereits zum dritten Mal mit der Bigband und wechselnden Künstlern lud 
der Soroptimist Club seine Gäste zu einem kurzweiligen Abend, bei wel-

chem auch die Kommunikati-
on nicht zu kurz kam, denn es 
bestand neben dem Zuhören 
die Möglichkeit des Austau-
sches vor der Kelter oder bei 
einem Glas Sekt oder Wein an 
den Stehtischen.
Soroptimist International Club 
Pforzheim-Enzkreis ist eine 
weltweite, lebendige und dy-

namische Organisation für berufstätige Frauen, die Fragen der Zeit auf-
greifen. Zum hiesigen Club gehören 20 Frauen aus verschiedenen Beru-
fen, die durch ein weltweites Netzwerk in 117 Ländern auf allen Ebenen 
der Gesellschaft verbunden sind. Damit ist Soroptimist International die 
größte Organisation von Frauen und für Frauen auf der ganzen Welt.
In diesem Zusammenhang berichtete Frau Blonski, Geschäftsführerin 
von Lilith e.V. anschaulich von dem Projekt „Ladiesfirst“ des Mädchen-
bildungszentrums Pforzheim, für welches ein Teil des Erlöses gedacht 
ist. Ein weiterer Teil soll der Flüchtlingshilfe Birkenfeld zufließen, was 
dank großzügiger Spenden, dem Eintrittspreis und der unentgeltlichen 
Werbung in Birkenfeld Aktuell, für die wir uns an dieser Stelle sehr herz-
lich bedanken, möglich ist.

GEMEINSCHAFTSPRAXIS für Fußpflege

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GEMEINSCHAFTSPRAXIS für Fußpflege

Lejla Mehic 07231 2984268
Marktplatz 1
Birkenfeld

Denis Hammann 07231 783124

PRAXISDIENSTE

ANZEIGEN
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DANKSAGUNG – STATT KARTEN 

 Herzlichen Dank 
für jede stille Umarmung, für tröstende Worte,  
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit  
und Freundscha�,
für alle Blumen und Geldspenden
sowie die Begleitung auf ihrem letzten Weg. 

Ganz besonders danken wir Herrn Pfarrer Frey  
und Herrn Pfarrer Kra�,
dem Sängerbund Gräfenhausen für die Umrahmung  
der Trauerfeier, 
der Praxis Dres. Steegmayer 
und der Tagesp�ege in Straubenhardt-Langenalb  
für die liebevolle Betreuung. 

Reinhard Glauner  
Cornelia, Gabriele und Ralf mit Familien

Birkenfeld, im Juli 2017

Ruth  
Glauner 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN



2727Mitteilungsblatt Birkenfeld · Nummer 27/17

STELLENMARKT

Wir suchen eine freundliche und engagierte

Zahnmed. Fachangestellte (ZMF)
für Rezeption und Verwaltung
in Voll-/Teilzeit zur Verstärkung unseres Teams

Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns.

Zahnarztpraxis Uwe Brecht
Karlsbader Straße 60, 75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 / 37 28 55

Für unseren sehr gepflegten Haushalt suchen wir 

eine engagierte, zuverlässige 
und deutsch sprechende Perle. 

Arbeitszeit 2x wöchentlich vormittags  

ca. 3 – 4  Std. nach Absprache.

Bitte bewerben Sie sich unter Tel. 0172 6258403

Wir suchen ab sofort
PTA in Vollzeit/Teilzeit
Schwarzwald-Apotheke

Dobler Straße 8, 75334 Straubenhardt 
Telefon 07082/94680 VERKÄUFE – KAUFGESUCHE

GOLD – ANKAUF
Schmuck und Altgold

WALTER SCHROTH OHG
SCHMUCKWARENFABRIK
Burgweg 6, 75217 Birkenfeld

Tel. 0 72 31 / 47 14 11

PFLEGEDIENSTE

Hauswirtschaftliche Hilfen

Inhaberin: Barbara Weise
Eisenbahnstraße 23 · 75179 Pforzheim

Telefon 0 72 31/41 80 61
www.ambulante-pflege-pforzheim.de

„Wir nehmen uns die Zeit!“

Unterstützungsleistungen
rund um die Arbeiten im
Haushalt.
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SENIORENPFLEGE

Suche

alte Autos, Motorräder 
Traktoren u. Emailschilder
zum Restaurieren. Bitte alles anbieten.

Kurt Garbe-Becker · Tel. 0178 1532403

     
Die größte Tragödie im Leben ist nicht der Tod.

Es sind die Dinge,

die in uns sterben, während wir leben.
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Anzeigenwerbung

Private Kleinanzeigen

Abonnement

Beilagen

Telefon 0 72 31  4 55 67 17
Ilona Rannacher

ANZEIGENBERATUNGANZEIGENBERATUNGANZEIGENBERATUNG

IMMOBILIEN – GRUNDSTÜCKE

Junge Familie aus Birkenfeld 
sucht freundliches 

Einfamilienhaus zum Kauf.

 Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Simon Hartfelder / Tel. 07231 5685096

Suche

Mehrfamilienhaus
(ab 5 Parteien) in Birkenfeld zu kaufen.

Tel. 0151 14564687

 

Immobilien

www.immobiliensparkasse.de

P besser
P schneller
P seriöser
P erfolgreicher

Immobilienverkauf mit 
den Profis der Sparkasse 
Pforzheim Calw.

Dann kommen Sie zu uns. 
Wir kennen Ihren Ort, die 
Region und vermutlich 
auch schon den Käufer!

Sie planen den 
perfekten Verkauf 
Ihrer Immobilie?

Bernd Dittus
Gebietsleiter Immobilien

Telefon 07231 99-2970
bernd.dittus@skpfcw.de

Ihr Ansprechpartner

Anz_Immobilien_Dittus_90x145mm_0317_NA.indd   1 20.03.17   10:47

www.einfacher-finanzieren.de

07231 - 4246300
Mehr als eine Bank

Verkaufe gepflegten Garten, 
10 Ar, in Gräfenhausen,

„Winkenbühl“.
Tel. 0171 5014898

VERMIETUNGEN – MIETGESUCHE

3½-Zi.-Komfort-Whg.
in Birkenfeld. 3-Familienhaus, Neubau 2013, EG, barrierefrei,  
ca. 95m2, FBH, Bad mit ebenerdiger Dusche u. WC, Gäste-WC, Ab-
stellraum, Terrasse, Gartennutzung, Keller, Wasch-Trockenraum, 
Fahrradkeller. Zentrumsnahe, ruhige Wohnlage, NR, keine Haus-
tiere, KM 810,- € + Carport 40,- € + NK ca. 170,- €, 2 MMK,  
ab 1. September 2017 zu vermieten. Keine Makler.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 1/27 an den Verlag.

Ab 01.10.2017 zu vermieten

schöne 3-Zi-DG-Wohnung (67 m2, DIN) 
mit kleinem Balkon und Einzelgarage

in 6-Familienhaus, in bester Wohnlage in Birkenfeld.
KM 448,- € zzgl. Garage 50,- € zzgl. NK 100,- €

Tel.: 0171 4584395

2-Zimmer-Wohnung
in Birkenfeld, Zentralheizung, Bad, WC, Sat,

für 375,-  + NK und Kaution zu vermieten.

Tel. 07231 4550731

     
Versuche immer das Positive im Menschen zu 
sehen, denn jeder hat seine eigene Geschichte.
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Fernseh-, Kabel-, Sat-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
www.tronser-elektro.de

GESCHÄFTLICHES

Lesen Sie das BIRKENFELD AKTUELL
wie gewohnt als Heft und zusätzlich schon 
Freitag morgens online. 
Jetzt das KOMBI-ABO 4 Wochen lang 
kennenlernen !

Kostenlos und unverbindlich!

Auch im Urlaub 
 online sehen, 

was zu Hause passiert!

Mäharbeiten 
Mulcharbeiten
Vertikutieren
Rasensanierung
Heckenschnitt
Baumfällung

GRÜN pflegeTimo Wahl
Telefon: 0 72 31 - 1 88 76 62
www.gruenpflege-wahl.de
gruenpflege.wahl@gmail.com
Bahnhofstraße 13 · 75236 Kämpfelbach

Anzeige_GrünPflege_Wahl_März_2017.indd   1 29.03.17   10:02

     
Niemand ist perfekt, doch perfekt wäre es, 

wenn jeder so akzeptiert wird, wie er ist.

www.evimedia.de/birkenfeldaktuell-abo · Einfach unter Format „Kennenlern-Kombi“ auswählen.
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Kaffeevollautomat – Kundendienst
Miele – Nivona – Saeco

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
www.tronser-elektro.de

– Meisterservice –

Keine Ordnung? Kein Platz? Einbauschränke nach Maß für jede 
Raumsituation. Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

www.bodamer.de  •  Tel  07248  932136  •  76359 Marxzell

GUT 
VERSTAUT

Minigolf-Platz (Turnieranlage)
Neuenbürg-Buchberg • (07082) 5215 oder (0170) 8127906
beim Gymnasium
• Ideal für Kindergeburtstage
• Abenteuerspielplatz
• Terrasse mit Bewirtung

Sonntag/Feiertag 10–22 Uhr
und werktags 14–22 Uhr

Bunsenstraße 10
75210 Keltern
Tel. 0 72 36/9 82 85-0
Fax 0 72 36/9 82 85-99

�Container von 2 - 34 m3

� Schrott- und Metallhandel 
�Wertstoff-Recycling
� Selbstanlieferungen
� Transporte
� Schüttgüter
�Demontagen
� Beratung und Service

Westliche 342 · 75172 Pforzheim
Fon 0 72 31 - 44 13 00
www.rau-my-home.de

Gaby & Mar tin Schöttle

• Sonnenschutz  • Markisen  • Insektenschutz  • Rollos
• Polsterei  • Tapezierarbeiten  • Bodenbeläge • Gardinenatelier

Haushaltshilfen, Gartenarbeiten, 
Kinder- u. Seniorenbetreuung 

vermittelt für Sie seit 
17 Jahren erfolgreich ASL.

Telefon (07082) 4990182
www.asl-nordschwarzwald.de

21

Telefon (0 70 82) 4 28 91 89

Urlaubscheck 19,90 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Familie Breymayer

autonetto Breymayer KFZ-Service
Karl-Kircher-Straße 48
75217 Birkenfeld-Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 499 06 21
Fax 0 70 82 499 06 23 
autonetto-breymayer@gmx.de 
www.breymayer.autonetto.de

     
Leben heißt,

einige Punkte von der „TO-DO-Liste“

auf die „WAS-SOLLS-Liste“ zu setzen.
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Garten- und Landschaf sbau e.K.

Ihr ideenreicher

Fachbetrieb

Hof- und Garageneinfahrten
Pflaster- und Natursteinarbeiten
Palisaden  Terrassen
Gartenpflege  Teichanlagen
Baum- und Heckenschnitt

75181 Pforzheim
Telefon 0 72 31/56 76 99 
Telefax 0 72 31/56 08 47
Mobil 0172/7 20 40 12
www.gartenkli.de 

t

Humboldtstrasse 26 | 75334 Straubenhardt | Tel: 07082 - 3999
www.franks-studio.de

BESTER SERVICE,
BESTE BERATUNG!
HOCHWERTIGE DESIGNKÜCHEN – 
PERFEKT GEPLANT.

TRAUMKÜCHEN
FÜR JEDES BUDGET.

Wasch-, Kühl-, Hausgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
www.tronser-elektro.de

Industriestraße 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 / 58776-0

Markthalle Neuenbürg
Donnerstag, Freitag, Samstag von 9.00 bis 19.00 Uhr

Diese Woche vom 6. bis 8. Juli:
Die besten Aprikosen aus Südfrankreich

ab 5 kg  2,50 € / kg 
9 kg – original – 2,25 € / kg

 Alle Kohlpflanzen nur 10 Cent

EIN LÄCHELN ZAUBERN...
Familien- u. Grußanzeigen im Birkenfeld Aktuell

Anzeigen bequem online zusammenstellen,  
telefonisch unter 07231 4556717 
oder persönlich im Verlag aufgeben. 

Gerne erstellen wir Ihre ganz persönliche  
Anzeige.

www.evimedia.de/familienanzeigen

GLÜCKWUNSCH
...zur Geburt

     
Willst du groß sein,

lerne Bescheidenheit.

Willst du stark sein,
lerne was es heißt, schwach zu sein.

Willst du klug sein, 
lerne das Leben.

Willst du weise sein, 
dann gehe in die Stille.  (Peter Amendt)
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	  Ich abonniere BIRKENFELD AKTUELL ab

 als gedrucktes Amtsblatt zu einem Preis von derzeit halbjährlich 11,- € inkl. 7% MwSt.

 als  Onlineausgabe per E-Mail/PDF zu einem Preis von derzeit halbjährlich 15,- € inkl. 19% MwSt.

 als    KOMBI (gedrucktes Amtsblatt + Onlineausgabe) zu einem Preis von derzeit 
halbjährlich 15,- € inkl. 19% MwSt. 

 Für die Lieferung der Onlineausgabe benötigen wir Ihre E-Mail. Bitte im Adressfeld ausfüllen.

  Preisänderungen werden im BIRKENFELD AKTUELL rechtzeitig veröffentlicht. 
Bei auswärtigem Abonnement wird eine evtl. anfallende Postgebühr dazuberechnet.

   Ich möchte per Überweisungsträger bezahlen. (zuzüglich 2,– € Verwaltungsgebühr)

  Buchen Sie bitte von meinem untenstehenden Konto ab:

 Bankname:                BIC:

 IBAN. :                                                          

  SEPA-Basis-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den Verlag evimedia, Inh. Elvira Kälber, 
Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des bela-
steten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Verlag evimedia, Inh. Elvira Kälber auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.

 Mandatsreferenz  (wird vom Verlag ausgefüllt)

 Gläubiger-Idendifikationsnummer: DE71ZZZ00001835677
 Fälligkeit: Halbjährlich zum 20.01. und 20.07. 

  Name:     Vorname:

Straße/Nr.:       PLZ/Ort:

E-Mail:        Telefon:

Datum:  Unterschrift:

Lassen Sie sich das Amtliche Mitteilungsblatt bequem nach Hause liefern.
Füllen Sie einfach dieses Formular aus und senden Sie es an den Verlag von BIRKENFELD AKTUELL; 
oder geben Sie es kostenlos im Rathaus Birkenfeld oder direkt beim Verlag ab. Es gelten unsere AGB. 
www.evimedia.de

D E

evimedia · Inh. Elvira Kälber
Verlag für Birkenfeld Aktuell

     Martin-Luther-Str. 1
     75217 Birkenfeld

            T 07231 4556717
            F 07231 4556718

           mail@birkenfeldaktuell.de
           www.evimedia.de

A B O N N E M E N T
...auch zum Verschenken


